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Die Leichtathleten des TV 

Bad Schwalbach haben 

einen furiosen Start in die 

Freiluftsaison hingelegt.

12

Sonnig mit vereinzelt 
Regenwolken, Tempera-
turen von 8 bis 17°C.

DAS WETTER

Morgens zeitweise Regen, mittags Gewit-
ter mit Temperaturen von 9 bis 16°C.

MORGEN

HEUTEAlmauftrieb mit zünftigem 

Fest samt Schafherde und 

Alphörnern in Niederglad-

bach.

2

www.lz-am-sonntag.de
Kleinanzeigen auch online

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT
MACHEN WIR KEINE
KOMPROMISSE!

Fenster und Türen -
Made im Taunus.
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Kartenvorverkauf in Bad Schwalbach: Buchhandlung am Rathaus (Adolfstraße 37) & Happy Services (Am Kurpark 6-8) | www.reservix.de
Einlass je 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn. Kinder unter 10 Jahren Eintritt frei. Ermäßigte Preise für Schwerbehinderte ab dem GdB 70% und deren Begleitpersonen, sofern im Schwerbehindertenausweis das Merkzeichen „B“ steht. Die Ermäßigung beträgt ca. 20% der Verlaufspreises, ggfs. gerundet.

ABGESAGT!

Bad Schwalbach. Der „Kultursom-
mer im Kurpark Bad Schwalbach“ 
wurde im Jahr 2019 als „Probelauf“ 
ins Leben gerufen und hat sich von 
Jahr zu Jahr weiterentwickelt.
Gerade im Pandemiejahr 2020, in 
dem es aufgrund der Situation nur 
sehr wenige kulturelle Angebote gab, 
waren Besucher sehr dankbar für das 
Angebot im Freien. Mittlerweile hat 
sich die Veranstaltung zu einer festen 
Institution in der Kreisstadt und weit 
darüber hinaus entwickelt. Die Gäste 
kamen in den Vorjahren nicht nur 
aus der Stadt. Sowohl Gäste aus dem 
gesamten Rheingau-Taunus-Kreis, 
als auch Besucher aus dem weiteren 
Umfeld, wie Wiesbaden, Mainz, dem 
Main-Taunus-Kreis und dem Umland 
von Frankfurt fanden den Weg nach 
Bad Schwalbach.
Den diesjährigen Auftakt des Kul-
tursommers macht Tina Teubner mit 
ihrem Kabarett-Programm „Ohne 
dich war es immer so schön“. Zusam-
men mit ihrem Pianisten Ben Süver-
kamp fragt sie ihr Publikum in 

gewohnt bissiger Manier: „Wie wäre 
es, ein Leben zu führen, das den Titel 
„Leben“ verdient?“. Teubner gilt als 
„die aufregendste, nachhaltigste und 
unterhaltsamste Frau der deutschen 
Kleinkunstszene“ und man sagt ihr 
„komprimierte und geballte Sprachin-
telligenz“ nach. Am 2. Juni um 19.30 
Uhr beginnt die Veranstaltung und 
damit die gesamte Veranstaltungsreihe 
des Kultursommers 2023.
Ein attraktives und umfangreiches 
Programm mit Kabarett, Konzerten, 
Lesungen und vielem mehr wartet 
bis Ende Juli auf die Gäste. In diesem 
Jahr finden 12 Veranstaltungen mit 
sehr unterschiedlichem Genre statt. 
Eine ganz bewusst breit gefächerte 
Auswahl an unterschiedlichen kultu-
rellen Angeboten.
Einen weiteren Schwerpunkt legen 
die Veranstalter darauf, dass zu sehr 
großen Teilen hessische Künstlerin-
nen und Künstler die Möglichkeit 
bekommen, heimatnah aufzutreten. 
Neben Berufskünstlern erhalten auch 
nicht professionelle, meist sehr junge 

Gruppen, die jedoch bereits ein hohes 
Niveau unter Beweis stellen konnten, 
die Möglichkeit, ihre Programme auf 
der Bühne zu präsentieren. Bis zum 23. 
Juli 2023 wird in der Parkanlage unter 
freiem Himmel Kultur auf höchstem 
Niveau geboten. 
Mit seinem eher politischen Kabarett-
programm „Mit Abstand das Beste“ 
schließt sich Thomas Reis eine Woche 
später in der Veranstaltungsreihe an. 
Gefolgt von einer Krimi-Lesung mit 
Tim Frühling, der als Radio- und 
Fernsehmoderator im hessischen seit 
langem bekannt ist. Am 17. Juni steht 
mit „SoundsLike“ eine junge Vocal-
band aus Wiesbaden auf der Bühne 
im Kurpark und präsentieren moderne 
Musik ohne Instrumente. Mit Peter 
Vollmer und seinem Programm „ER 
darf machen, was SIE will“ steht am 
23. Juni dann ein weiterer Kabarettist 
auf dem Programm des Kultursom-
mers, bevor die „Foreign Feathers“ mit 
Irish Folk die musikalische Fortfüh-
rung der Veranstaltungsreihe einleiten. 
Musik aus den 50er und 60er Jahren 

gibt es am 30.6. zu hören und ein eine 
Woche später dann eine Bühnenshow 
mit Johnny & The Jonettes, die bereits 
im vergangenen Jahr für Aufmerksam-
keit im Rahmen des Kultursommers 
gesorgt haben. André Vaccaro & 
Friends spielen am 14. Juli Musik aus 
den 80er Jahren und L̀ Opera Piccola 
präsentiert einen Tag später „Musical 
Highlights“ am Kurweiher im Bad 
Schwalbacher Kurpark.
Seinen Abschluss findet der Kultur-
sommer am 23. Juli mit „Deinem Tag 
im Park“ und die Veranstalter verspre-
chen einen wunderschönen und erleb-
nisreichen Tag für die ganze Familie 
im Kurpark in Bad Schwalbach. Das 
gesamte Programm sowie nähere Infos 
über die Veranstaltungen findet man 
im Internet. Außerdem stellt die LZ in 
den kommenden Wochen einen Teil 
der Veranstaltungen näher vor. 
Der Ticketverkauf hat bereits begon-
nen. Die Tickets gibt es in der Buch-
handlung am Rathaus und bei Happy 
Services in Bad Schwalbach sowie auf 
www.reservix.de.

Programmauftakt mit Tina Teubner
Kultursommer 2023 startet in Bad Schwalbach
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Niedergladbach. Am Sonntag, 
den 21. Mai laden die Gemeinde 
Schlangenbad, der Landschafts-
pflegeverband Rheingau-Taunus 
e.V. (LPV), regionale Erzeuger und 
die Niedergladbacher Jung und 
Alt zur genussvollen Eröffnung 
der Weidesaison ein. „Bei allen 
Beteiligten ist die Freude riesen-
groß, dass nach einer unfreiwil-
ligen mehrjährigen Pause wieder 
traditionell zünftig und familien-
freundlich auf der „Glaabacher 
Alm“ gefeiert werden kann“, sagt 
Bürgermeister Marco Eyring, der 
sich gleichzeitig bei allen Mitwir-
kenden und dem Landschaftspfle-
geverband Rheingau Taunus e.V. 
herzlich für die gute Zusammen-
arbeit und das hohe Engagement 
über viele Jahre bedankt. Alle, die 
Natur genießen, heimische Küche 
zu schätzen wissen oder einfach 
einen entspannten Tag in geselliger 
Runde verbringen möchten, sind 
herzlich eingeladen!
Nachdem der junge Schäfer Tors-
ten Blum in den vergangenen drei 
Jahren seine Schafherde alleine 
zu den Niedergladbacher Weiden 

führen musste, ist es endlich wieder 
möglich, dieses Ereignis gebührend 
zu feiern. Um 11 Uhr geht es in der 
Ortsmitte los. Menschen und Tiere 
wandern dann gemeinsam auf 
einem gut ausgebauten Weg einen 
Kilometer hoch zum Festplatz.

Dort verspricht eine authenti-
sche regionale Küche besondere 
Gaumenfreuden, zu denen neben 
Handkäse in Variationen auch rus-
tikales Sauerteigbrot gehört. Zum 
Anstoßen gibt es gesunde Säfte. 
Aber auch Ebbelwoi und Apfel-
secco von heimischen Streuobst-
wiesen werden ausgeschenkt und 
regionales Bier gezapft. Kinder 
können sich auf Strohballen austo-
ben, sich beim Baumklettern mit 
professioneller Seiltechnik erpro-
ben oder mit dem Pony Moritz und 
seinen Freunden die Umgebung 
erkunden. Weŕ s gemütlich mag, 
nimmt einfach Platz in der Pfer-
dekutsche. 
Dabei spielt die umgebende 
Weidelandschaft die eigentliche 
Hauptrolle. Sie konnte nur dank 
engagierter Tierhalter im Zusam-

menwirken mit Landschaftspflege-
verband, Gemeinde Schlangenbad 
und örtlicher Unterstützung entwi-
ckelt werden. Seltene Pflanzen wie 
das lila blühende Knabenkraut, 
artenreiche Wiesen und herrliche 
Aussichten für Erholungssuchende 
sind der Lohn des Engagements.
Ein besonderer Hingucker ist das 
Scheren der Schafe, die zu Beginn 
der warmen Saison Wolle lassen 
müssen und sich dankbar von 
Bernhard Sygulla einen sportlichen 
Sommerschnitt verpassen lassen. 
Bei so manchem Älteren werden 
das vor Ort zu beobachtende Spin-
nen der Rohwolle ebenso wie die 
historische Traktorenausstellung 
Kindheitserinnerungen wecken. 
Das entspannte Treiben inmit-
ten der Natur wird begleitet von 
sanften Alphornklängen und der 
stimmungsgeladenen Musik der 
Blaskapelle Gladbachtal, während 
die Tanzgruppe   Young Genera-
tion ihr besonderes Rhythmusge-
fühl unter Beweis stellt.
Es lohnt sich übrigens, in Tracht 
auf dem Almauftrieb zu erschei-
nen. Dabei muss keine heimische 
Tracht ausgeführt werden, um 
einen kleinen Lohn für dessen Trä-
gerin oder Träger zu erwirken. Die 
Staatsbad Schlangenbad GmbH 
spendiert für die Ersten, die sich 
ab 13 Uhr in Tracht am Stand 
der Kreativwerkstatt Mernberger 
präsentieren, einen Gratis-Eintritt 
für das Thermal-Freibad in Schlan-
genbad. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Seite www.lpv-rtk.de oder 
telefonisch beim Land-schaftspfle-
geverband unter 06124-510306.

Nach langer Pause wird wieder mit dem Almauftrieb in Nieder-

gladbach die Weidesaison eröffnet. FOTO: TORSTEN BLUM

Almauftrieb in Niedergladbach
Schafherde und Fest eröffnen die Weidesaison

Kabarett mit 
Max Beier

Heute ab 20 Uhr 
im Idsteiner 

Kulturbahnhof
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Idstein. Die Welt gerät aus 
den Fugen, es regieren Habgier, 
Hass und Scheidungsrichter, 
globale Beziehungskrisen und 
erotische Stellungskriege bedro-
hen den Weltfrieden.  Aber nun 
ist Rettung nah: Max Beier, der 
Jäger des verlorenen Schatzis, 
verhaftet Herzensverbrecher 
und Liebestöter, kurzum: Max 
Beier sorgt für Love & Order.  
Ein Kabarettprogramm für 
alle, die nicht nur Schenkel 
klopfen, sondern gern mal ihr 
Gehirn entpfropfen. Hingehen! 
Denn: Der Hahn ist tot, es lebe 
das Huhn. Love and Order is 
all you need.
Einlass ist heute ab 19 Uhr, 
Karten gibt es unter www.
ticket-regional.de. Karten aus 
der Ursprungsveranstaltung 
im Februar behalten ihre Gül-
tigkeit.

Montag, 15. Mai

  20 Uhr, Extrawurst, Dramödie von Dietmar 
Jacobs und Moritz Netenjakob, Stadthalle, 
Löherplatz 15, Idstein
  20 Uhr, Offenes Turnier im Schnellschach, 
Anmeldung direkt vor Ort oder unter info@
schachfreunde.org, Dorfgemeinschaftshaus, 
Talstraße, Hünstetten-Kesselbach, kein Start-
geld 

Dienstag, 16. Mai

  20.15 Uhr, Jan Philipp Zymny: surREALITÄT, 
Stand-Up Comedy, Schlachthof Halle, Mur- 
naustraße 1, Wiesbaden

Mittwoch, 17. Mai

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein

  16 bis 17 Uhr, Mittwochsgeschichten, Vor-
lesestunde für Kinder im Kindergartenalter, 
Stadtbücherei, Aarstraße 96, Taunusstein-Blei-
denstadt
  18 bis 23 Uhr, Idsteiner Weinfest auf dem 
König-Adolf-Platz
  19 Uhr, Geistliche Chormusik, Spirituals und 
Folksongs, Harding University Choir, Marleen 
im Lili-Wiesbaden, Bahnhofsplatz 3, Wiesba-
den

  21 Uhr, Black Square/Borgzinner/City Speak, 
Punkrock/Ska, Kreativfabrik, Murnaustraße 2, 
Wiesbaden

Donnerstag, 18. Mai

  11.30 bis 18 Uhr, Kurbahnfahrten, Personenver-
kehr auf schmaler Spur im Kurpark - vom Moor-
badehaus zu den Moorgruben und zurück, 
Haltestelle am Moorbadehaus, Parkstraße 11, 
Bad Schwalbach

  12 Uhr, Los 4 del Son, Löwenstüberl, Stiftstraße 
20, Taunusstein-Bleidenstadt

  15 bis 16 Uhr, Altstadt - Geschichte und 
G e s c h i c h t e n ,  S t a d t f ü h r u n g ,  T r e f f -
punkt Tourist- Info, König-Adolf- Platz 12, 
Idstein
  16 Uhr, Die Zauberine, Kindertheaterstück, 
Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 Uhr, Jan van Weyde „Weyder geht?s!“, Stand 
up Comedy, thalhaus Theater, Nerotal 18, 
Wiesbaden

Freitag, 19. Mai

  19.30 Uhr, Bubonix/Uli Sailor (Punkrock Piano)/
Falk Fatal, Hardcore-Punk, Schlachthof Kessel-
haus, Murnaustraße 1, Wiesbaden
  20 Uhr, O-Ton, Weltmusik, Limeshalle, Beetho-
venstraße 17, Heidenrod-Huppert
  20 Uhr, Jo van Nelsen und Bernd Schmidt 
„JETZT KOMMT DAS WIRTSCHAFTSWUNDER!“, 
die etwas andere 50er Jahre Revue, thalhaus 
Theater, Nerotal 18, Wiesbaden

  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 
Wiesbaden
  Ab 22 Uhr, 80-90-00 Meets auf der Stelle, 80er, 
90er und 00er Party in der Schlachthof Halle 
und Techno-Party im Kesselhaus, Murnaus-
traße 1, Wiesbaden

Samstag, 20. Mai

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach
  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löher-
platz, Idstein
  Ab 10 Uhr, Pflanzenbörse, Bürgergarten Idstein, 
unterhalb des Dammühlenwegs - zwischen 
Schloßteich und Mehrgenerationenpark Zis-
senbach, Idstein

  11 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  12 bis 23 Uhr, Idsteiner Weinfest auf dem 
König-Adolf-Platz

  Ab 14 Uhr, Dorffest anlässlich „50 Jahre 
Hohenstein“, Dorfmitte vor der Freiwilligen 
Feuerwehr und im Forstgar ten, Hohen-
stein-Burg-Hohenstein (Oberdorf)

  16 Uhr, Die Schöne & das Biest, Märchenthe-
ater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wies-
baden
  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwi-
schen Welten, Ausstellung im Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-Nie-
derlibbach

  18.30 bis 22 Uhr, Kleinkunstabend in der Ferrut-
iusstube, Mundartabend: „Wer kann, der darf“, 
Ferrutiusstube im Pfarrzentrum, Stiftshof 3, 
Taunusstein-Bleidenstadt

  19 Uhr, Big Concert, Musik aus Film, Pop, 
Rock und Musical mit dem schwedischen 
Orchester Gagnef Windband und der XXL-
Band der Musikschule HünstettenTaunusstein, 
Mehrzweckhalle, Panoramastraße 2, Hünstet-
ten-Görsroth
  20 Uhr, Männer und andere Irrtümer, Komödie, 
Akzent-Theater, Rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 
Wiesbaden

  20 Uhr, 68er Spätlese, Kult-Komödie mit 
anschließender Tanzparty, Galli Theater, Adel-
heidstraße 21, Wiesbaden
  20 Uhr, Der kleine Prinz, Velvets Theater, 
Schwarzenbergstraße 3, Wiesbaden

  20 Uhr, Phiasco/The Superior/Holz, Stoner 
Rock/Alternative Rock, Kreativfabrik, Murnaus-
traße 2, Wiesbaden
  Ab 23 Uhr, Impulsive Behavior Label Party, Rave 
im Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1,  
Wiesbaden

Sonntag, 21. Mai

  11 Uhr, Almauftrieb in Niedergladbach, Orts-
mitte, Schlangenbad-Niedergladbach
  11 Uhr, Aschenputtel, Märchentheater, Galli 
Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden
  14 bis 16 Uhr, Den Römern auf der Spur, 
Erlebnisführung am Welterbe Limes, Treffpunkt 
Kastell Zugmantel (Parkplatz), Bundesstraße 
417, Taunusstein-Orlen

  14 bis 16 Uhr, Historie, Gegenwart, Zukunft 
(inkl. Mooraufbereitung), Stadtspaziergang, 
Anmeldung: Tourist-Info, Adolfstraße 40, Bad 
Schwalbach, Tel. (06124) 500200, tourist-info@
bad-schwalbach.de
  14.30 bis 17 Uhr, Turmöffnung des Limesturms 
bei Idstein-Dasbach, Landstraße zwischen 
Idstein und Niedernhausen (L3026)

  16 Uhr, Die Schöne & das Biest, Märchenthe-
ater, Galli Theater, Adelheidstraße 21, Wies-
baden
  16 bis 18 Uhr, Jean Y. Klein - Wanderer zwi-
schen Welten, Ausstellung im Kunsthaus 
Taunusstein, Hauptstraße 1A, Taunusstein-Nie-
derlibbach

  17 Uhr, Manuel Fischer-Dieskau, Cello, Barock-
cello, Auswahl Suiten J.S.Bach, Barockhaus 
Laufenselden, Kastellstraße 4, Heidenrod-Lau-
fenselden
  18 Uhr, Momo, Velvets Theater, Schwarzen-
bergstraße 3, Wiesbaden
  18 bis 19 Uhr, „Der Türmer vom Hexenturm“, 
abendliche Erlebnisführung, Altstadt Idstein, 
Karten in der Tourist-Info, König-Adolf-Platz 
12, Idstein

  20 Uhr, Zwei wie wir, Komödie, Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, 
Wiesbaden
  20 Uhr, The Obsessed/The Wright Valley Trio, 
Doom-Metal, Schlachthof Kesselhaus, Murn-
austraße 1, Wiesbaden

Wörsdorf. Am 17. Mai steigt 
der nächste „Neon Club“ in 
der Wörsdorfer Scheuer, am 
Freitag, 2. Juni, gibt’s einen 
„Scheuernrock Spezial“ ab 20 
Uhr mit DJ Altmeister Gert 
und DJane Karin. Das Som-
merfest in allen Räumen und 
im Innenhof mit „Mallet“ und 
„Boppiǹ B.“ (Foto) steigt am 7. 
Juni. Am 17. Juni ist das letzte 
Konzert vor der Sommerpause 
mit der „ Simon & Garfunkel 
Revivalband“, ehe am 23. Juni 
mit der legendären „Bauern-
disco“ die Sommerpause einge-

läutet wird. Das Ziegeleifestival 
findet in diesem Jahr nicht 
statt, dafür wird im Herbst 
die große 40 Jahre Feier in der 
Scheuer stattfinden. 
Alle Infos zum Programm 
der Scheuer und Eintrittskar-
ten zu den Veranstaltungen 
gibt es unter www.scheuer.
rocks und an folgenden Vor-
verkaufsstellen: Optik Studio 
Noe in Idstein, HiFi Kaus 
Niedernhausen, Nassauer Hof 
in Idstein-Wörsdorf, Schreib-
waren Ellinger in Taunusstein 
und Bücherbank Bad Camberg.

„Neon Club“ 
in der Scheuer

Programm vor der Sommerpause
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Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises



AUS DER REGION Sonntag, 14.5.2023 Seite 3

Zwietracht
Kommentar von Wolfgang Heck

In den vergangenen Tagen überholten sich 

Pressemitteilungen von und über Eintracht 

Frankfurt. Die Fangemeinde ist irritiert und 

schüttelt den Kopf. User Lakis D. umschreibt 

es auf Facebook so:  Die „Diva“ ist zurück. Der 

Selbstzerstörungsmodus ist aktiviert“.  Sowohl 

auf dem Rasen als auch in der „Teppiche-

tage“. Vor 12 Monaten gewannen die Hessen 

die Europaleague. Die Adler flogen hoch! Erst 

recht, als man eine grandiose Hinrunde in der 

Bundesliga mit dem vierten Platz krönte und 

in der Championsleague gar ins Achtelfinale 

einzog. Alles Schnee von gestern im schnell-

lebigen Profifußball. Mittlerweile hat man das 

Gefühl, dass bei dem Traditionsverein alles 

in Schutt und Asche liegt. Die Mannschaft 

von Trainer Oliver Glasner konnte die Begehr-

lichkeiten, die mit Platz vier in der Hinrunde 

geweckt wurden, in der Rückrunde nur selten 

erfüllen und belegt in der Rückrundentabelle 

den Abstiegs-Relegationsplatz. In der Füh-

rungsetage rumorte es. Vorstandssprecher 

Axel Hellmann durfte sich als Sieger im inter-

nen Machtkampf fühlen, kokettierte aber 

heftig mit der DFL, um nach wenigen Mona-

ten doch wieder sein Herz für die Eintracht zu 

entdecken. Seine erste Amtshandlung war es, 

Glasner öffentlich zu rügen und ihn damit zum 

Abschuss freizugeben. Exakt den Trainer, der 

mit dem DFB-Pokalfinale das zweite Endspiel 

innerhalb von 12 Monaten erreichte - trotz der 

dreifachen Belastung, die den vorhandenen 

Kader sichtlich überforderte. 

Glasner sollte im Frühjahr seinen Vertrag früh-

zeitig verlängern. Da der Österreicher zögerte, 

zog die Eintracht ihr Vertragsangebot zurück. 

Soweit ein normaler Vorgang im Profifußball. 

Dass der Coach nach zehn sieglosen Spielen 

kritisiert wird, gehört ebenso zur Normalität. 

Aber, liebe Verantwortliche der Zwietracht - 

ähm pardon der Eintracht – muss das lautstark 

und medienwirksam geschehen?

Hier kommt Sportchef Markus Krösche ins Spiel. 

Es wäre seine Aufgabe gewesen, einen Kader 

zu basteln, bei dem auch der zweite Anzug 

passen muss. Bei Sperren und Verletzungen 

zeigte sich aber deutlich, dass die Bank-

drücker die Stammspieler nicht annähernd 

ersetzen konnten.

Glasner, Krösche und Hellmann müssen sich 

den Vorwurf gefallen lassen, gemeinsam den 

Verein in der Bundesliga gegen die Wand 

gefahren zu haben. Die Wege des Bundes-

ligisten und des Trainers trennen sich nach 

dem Pokalfinale. Das Vertrauensverhältnis ist 

zerrüttet. Wie beim Abgang Glasners vor zwei 

Jahren beim VfL Wolfsburg, als er mit Manager 

Schmadtke auch im Clinch lag.

Fazit: Die Adler fliegen jetzt nicht mehr so hoch 

und der Trainer fliegt raus!

Tafelzahl des Monats
Mai 2023

285
Familien mit Kindern und Jugendlichen sind
Kunden der Tafeln in Bad Schwalbach,
Taunusstein und Idstein.

Nähere Informationen finden Sie unter
http://www.dwrt.de

Ab jetzt ist unsere 
Terrasse geöffnet.
Öffnungszeiten:  
Montag – Sonntag 11.30 – 14.30 Uhr 
 und 17.30 – 21.30 Uhr

Dienstag ist Ruhetag.

Hauslieferungen von  
17.30 – 21.15 Uhr

Aarstraße 96 
Taunusstein-Bleidenstadt 
Neben dem Netto-Markt 
Tel. 0 61 28 / 4 34 35

Inhaber:

Pietro
De Blasio

Sportliches Engagement für Kinder in Armut
Taunussteiner ist beim Muskathlon in Uganda dabei

Hahn. Extremer Einsatz für 
eine bessere Welt – das ist der 
Muskathlon 2023. Sportbe-
geisterte setzen sich in Uganda 
für Kinder in Armut ein. 
Jeder Teilnehmende wählt 
seine eigene Disziplin: Laufen, 
walken oder biken. An dem 
Spendenlauf durch das ostafri-
kanische Land nehmen circa 
30 Personen aus Deutschland 
und der Schweiz teil, darun-
ter auch Erik Christian Berg 
aus Taunusstein-Hahn. Der 
vierfache Familienvater wird 
dabei die Marathon-Distanz 
absolvieren. Der Erlös des 
Spendenlaufs kommt dem 
christlichen Kinderhilfswerk 
Compassion zugute und trägt 
maßgeblich dazu bei, dass 
Kinder die Möglichkeit auf eine 

Schulbildung und ihre Fami-
lien neue Zukunftsaussichten 
haben.
Der Muskathlon findet vom 
2. bis 9. Juni in Uganda statt. 
Alle die teilnehmen, suchen 
Unterstützer und versuchen 

zum Start des Spendenlaufs 
mindestens 10.000 Euro zu 
sammeln oder helfen dabei, 
dass Kinder durch eine Paten-
schaft die Chance haben, den 
Kreislauf der Armut zu durch-
brechen. Compassion begegnet 

durch 1-zu-1-Patenschaften mit 
einem monatlichen Betrag von 
30 Euro der Not von einem 
Kind in Armut. Aktuell werden 
in Zusammenarbeit mit lokalen 
Kirchengemeinden über 2,2 
Millionen Kinder in 27 Län-
dern in Lateinamerika, Afrika 
und Asien individuell begleitet 
und ganzheitlich gefördert. 

Das Landesbüro Compas-
sion Uganda hat 1980 mit 
seiner Arbeit begonnen. Heute 
werden dort mehr als 120.000 
Kinder und Jugendliche in 
424 Compassion-Kinderzen-
tren gefördert, die von lokalen 
christlichen Kirchen geleitet 
werden. Weitere Informationen 
unter www.muskathlon.de/
user/107
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 Spende an die Tafel
Kerbegesellschaft Neuhof übergibt Scheck

Taunusstein-Neuhof. Einen 
guten Eindruck wie Tafel 
funktioniert, bekamen Walter 
und Roswitha Ott bei ihrem 
Besuch in der Taunussteiner 
Tafel. Der 1. Vorsitzende der 
Kerbegesellschaft Neuhof war 
gemeinsam mit der Kassiererin 
und Schriftführerin gekom-
men, um persönlich die Spende 
der Kerbegesellschaft in Höhe 
von 500 Euro an die Diakonie 
Rheingau-Taunus als Träger 
der Tafeln im Untertaunus zu 
übergeben.
„Die Entscheidung im Vor-
stand war einstimmig, die 
Taunussteiner Tafel zu unter-
stützen“, berichtet Kassiererin 
Roswitha Ott. 

318 Erwachsene und 228 
Kinder und Jugendliche aus 
195 Haushalten können einmal 
in der Woche Lebensmittel 
bei der Taunussteiner Tafel 
holen. Gegen einen kleinen 
Kostenbeitrag erhalten sie vor 
allem Molkereiprodukte, Back-
waren und Obst und Gemüse. 
Bis zur Abholung durch die 
Kunden haben schon viele flei-
ßige Hände dafür gesorgt, dass 
die Waren aus den Supermärk-
ten abgeholt, in die Ausgaben 
gebracht und dort sortiert und 
in die Kisten für die Kunden 
gepackt wurden. Kosten ent-
stehen bei diesem tollen ehren-
amtlichen Engagement vor 
allem für die Fahrzeuge und 

die Ausgabestelle inklusive der 
Betriebskosten.
Die Diakonie Rheingau-Tau-
nus freut sich immer über 
Spenden für die Arbeit der 
Tafeln, sowohl als Geld- und 
auch als Zeitspende. „Wir sind 
immer auf der Suche nach wei-
teren ehrenamtlich Fahrenden, 
denn wenn Fahrten ausfallen, 
fehlen uns die Lebensmittel 
auch beim Sortieren und Aus-
geben.“, macht Tafelkoordina-
torin Nana Schätzlein deutlich. 
Sie freut sich über neue Mitar-
beitende, die gerne telefonisch 
(06124 / 7082-41) oder per 
Email (nana.schaetzlein@dia-
konie-rt.de) mit ihr Kontakt 
aufnehmen können.

Dank der Kerbegesellschaft Neuhof wurde die Kasse der Tafel mit 500 Euro gefüllt. Auf dem Bild 

sind v.l.n.r.: Walter und Roswitha Ott (Kerbegesellschaft Neuhof), Heike Carstens, Gabriele Mink 

und Helga Voci (Ehrenamtliche Taunussteiner Tafel) bei der Übergabe. FOTO: DIAKONIE

Lebendiges 
Idstein

Weinfest & Stadtlauf

Idstein. Das Weinfest kehrt 
auf den König-Adolf-Platz 
zurück, nachdem es zwei Jahre 
lang unter dem Hexenturm 
zu Gast war. Mitten in der 
Idsteiner Altstadt sorgen vom 
17. Mai bis 21. Mai neun 
Rheingauer Weingüter und 
vier Gastronomen rundum 
für das leibliche Wohl und 
beste Stimmung der Gäste. 
Am Freitag, 19. Mai, findet 
ab 17 Uhr zudem der Idsteiner 
Stadtlauf des TV Idstein 1844 
statt, dessen Laufstrecke kurz 
vor dem Ziel in der Roder-
gasse auch über den König-
Adolf-Platz.
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TRAUERANZEIGEN

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!
Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie
kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !

Lucian Erdmann
* 8. Februar 1935 † 21. April 2023

Deine Hannelore
Raoul

Antje und Hansi
sowie alle Angehörigen und Freunde

Dankbar für die Zeit mit Dir lassen wir Dich in Liebe gehen.

Die Verabschiedung von Lucian findet am Dienstag, dem 16. Mai 2023,
um 14 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Bad Schwalbach

mit anschließender Urnenbeisetzung statt.

Traueranschrift:
Familie Erdmann, c/o Hamm Bestattungen, Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des DRK Pflegeheims
danken wir sehr herzlich für die liebevolle Begleitung.

Danke 
allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten
für eine stumme Umarmung,
für tröstende Worte, 
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, 
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit und Freundschaft.

Besonders danken wir Herrn Diakon 
Siebers und dem Bestattungsinstitut 
Erlewein für die liebevolle Begleitung 
und würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier sowie der Hausarztpraxis 
Hagen in Hausen v.d.H. und dem 
Palliativ-Team der ZAPV.

Margarete Funk mit Familie

Friedrich 
Funk
† 11. 4. 2023

Fischbach, im Mai 2023

* 3.9.1939 † 5.5.2023
Dieter Ohlemacher

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch,wenn es plötzlich dunkel ist.

Ein großes Fußballerherz hat aufgehört zu schlagen.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Ein Teil von Dir wird in uns weiterleben und ein Teil von uns wird immer bei Dir sein.

deine Elli
Petra und Christoph mitMats
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 24. Mai 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Taunusstein-Orlen statt.

In liebevoller Erinnerung

Lea und Noah Mühlhöfer
im Namen aller Angehörigen

† 12.04.2023

Taunusstein-Wehen, im Mai 2023

Alice Mühlhöfer

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten, mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Wir wollen nicht trauern, dass wir Dich verloren,
sondern dankbar sein, dass wir Dich gehabt haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Mina Schmitt
* 03.05.1934 † 06.05.2023

Dr. Alexander und Sylvia Nerlinger
mit Hendrike und Rouven

Marcus Nerlinger
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
im engsten Familienkreis statt.

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Freitag, dem 19. Mai 2023
um 13.00 Uhr auf dem Nordfriedhof in Wiesbaden statt.

In liebevoller Erinnerung
Annelie Roth
Sandra Speicher
Christian und Stefan Roth mit Familien
sowie alle Angehörigen

Ellen Margit de Natris
geb. Diefenbach

*28.01.1939 † 02.05.2023

Ein Engel sei neben Dir, um Dich an der Hand zu nehmen und Dich zu schützen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Cousine und Tante

Bitte helfen Sie kranken Kindern  
mit Ihrer Spende für das  
neue Kinderzentrum Bethel.

Kranken Kindern  
helfen.

60
03 Online spenden unter:

www.kinder-bethel.de

FAMILIENANZEIGEN

Ein herzliches Dankeschön
sage ich all denen, 

die mich anlässlich meines

Ehrentages
auf so liebevolle Weise bedacht haben.

Besonderer Dank der fürsorglichen 
Nachbarschaft und dem SV Amöneburg 

– Abt. Fußball und Abt. Fastnacht.

Euer Günter vom „Alte Orler Weg“
Taunusstein, im Mai 2023

Gesprächskreis 
bei Demenz 

Alzheimer Gesellschaft lädt ein

Idstein. Für Montag, 15. Mai 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr lädt 
die Alzheimer Gesellschaft wieder 
zu einem Gesprächskreis nach 
Idstein ins Haus der älteren 
Menschen, Schulgasse 7 ein. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Mitgliedschaft im Verein wird 
nicht vorausgesetzt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.Im 
Gesprächskreis lassen sich Fragen 
zum Umgang mit Demenz klären 
und wo man Hilfe bekommt. Gut 
tut aber auch, über die große emo-
tionale Herausforderung sprechen 
zu können, die die Begleitung 
eines Menschen mit Demenz oft 
mit sich bringt. Und das betrifft 
nicht nur pflegende Angehörige, 

sondern auch solche, deren Fami-
lienmitglied bereits in einer stati-
onären Einrichtung lebt. Trotz 
der Schwere des Themas gibt 
es auch viele schöne Momente 
während der Zusammenkünfte. 
Die Gesprächskreise werden von 
qualifizierten Moderatorinnen 
mit unterschiedlichen beruflichen 
Hintergründen geleitet. Sie verfü-
gen außerdem über persönliche 
Erfahrungen in der Begleitung 
von Menschen mit Demenz. Wer 
nicht an einem Gesprächskreis 
teilnehmen kann oder möchte, 
kann auch eine telefonische Bera-
tung in Anspruch nehmen.

Kontakt:  06124/7254027

Hahn. Im Alltagsstress neben 
Job, Kindern und Hausarbeit 
auch noch gesundes, frisches 
Essen zu kochen, das auch noch 
alle gerne essen, ist nicht ein-
fach. Am Samstag, 20. Mai, von 
10 bis ca. 13 Uhr erfahren die 
Teilnehmenden des Workshops 
„Gesundes Essen für die ganze 
Familie“ im MüZe Taunusstein, 
dass ein gesundes Essen auch ganz 
schnell zubereitet werden kann. 

Gemeinsam werden verschiedene 
Gerichte gekocht und dabei 
das Wissen vermittelt, worauf 
es bei einer gesunden, entzün-
dungshemmenden Ernährung 
ankommt. Tipps für den Alltag 
runden den Vormittag ab. Infor-
mationen und Anmeldung bei 
der Kursleiterin Sophia Bengtsson 
(Diätassistentin VDD),  (0176) 
62537024 oder per E-Mail: 
sophia@schubfrei-essen.de.

Gesundes Essen

Bürgerstiftung honoriert 
ehrenamtlichen Einsatz

Taunusstein. Ehrenamtliches 
Engagement ist auch in Taun-
usstein  besonders wichtig, es ist 
der Kitt für das Zusammenleben 
der Bürgerinnen und Bürger. 
Der Bürgerstiftung Taunusstein 
ist es daher ein besonderes Anlie-
gen, die bedeutenden Leistungen 
von ehrenamtlich Engagierten 
zu fördern und anzuerkennen. 
Außergewöhnliche Einsatzbe-
reitschaft und ein uneigennützi-
ges Wirken für das Gemeinwohl 
verdienen eine öffentliche Auf-
merksamkeit, Anerkennung 
und Würdigung. Aus diesem 
Grunde wird in diesem Jahr zum 
zweiten Mal der Taunussteiner 
Ehrenamtspreis vergeben. Aus-
gezeichnet werden ehrenamtlich 
tätige Einzelpersonen sowie 
gemeinnützige Gruppierungen, 
die durch ihr soziales, kulturel-
les, sportliches oder anderwei-
tiges Engagement das Ansehen 
der Stadt in besonderer Art und 
Weise bereichern, den interkul-
turellen Austausch, Toleranz 
und Integration stärken und die 
Teilhabe, das Miteinander und 
eine gute Nachbarschaft fördern. 
Der Ehrenamtspreis in Höhe 

von 5000 € Preisgeld kann 
für ein oder mehrere Projekte 
geteilt verliehen und, wenn 
nicht genügend Bewerbungen 
vorliegen, auch gekürzt werden. 
Wichtig für die Verleihung 
des Ehrenamtspreises ist, dass 
es sich bei den Tätigkeiten 
um keine einmaligen Aktio-
nen handelt, diese ehrenamt-
lich ausgeübt werden und das 
Einsatzgebiet in Taunusstein 
liegt. Das Engagement von 
Mitgliedern gewählter Volks-
vertretungen, Gewerkschaf-
ten, Schöffinnen und Schöffen 
sowie politischer Parteien kann 
nicht berücksichtigt werden. 
Die Auswahl der Preisträge-
rinnen und Preisträger erfolgt 
durch eine mehrköpfige Jury.

Jetzt bewerben

Für den Preis können sich Perso-
nen oder Gruppen selbst bewer-
ben oder vorgeschlagen werden. 
Weitere Informationen, die 
Ausschreibung sowie Hinweise 
zum Vergabeverfahren finden 
sich auf der Webseite www.
buergerstiftung-taunusstein.de
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STELLENMARKT

• Flexible Arbeitszeit in Voll- oder Teilzeit
• Abwechslungsreich und spannend
• Auch für freundliche Quereinsteiger geeignet

Schick uns einfach Deine Bewerbung per Mail an leitung@lzsonntag.de
Elzet Verlags-GmbH | Stiftstraße 20a | 65232 Taunusstein

DU LIEBST DEN KONTAKT
ZU KUNDEN?

Dann werde Teil unseres erfolgreichen Verkaufsteams und bewirb Dich bei uns als

Mediaberater (m/w/d)

Kater Carlo wird schmerzlichst ver-
misst.
Entlaufen in Taunusstein-Bleiden-
stadt am 05.05.2023.
Bei Hinweisen bitte melden unter
017624004821.

Tiermarkt

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

Nah & gut 
Steinheimer, 

Nah & gut Herrmann, 
Nah & gut Citymarkt 

– Pessios, EDEKA, 
tegut, Expert Klein, 
Norma, Netto, Lidl, 

Jysk, Heymann, 
Euro Fun Optic, 

CentiniWelt
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

14.05.2023, 8.30 Uhr bis 
15.05.2023, 8.30 Uhr

Taunus Apotheke
im REWE, Kleiststraße 2

Taunusstein-Hahn
(06128) 488012

Oranien Apotheke
Bahnhofstraße 29

Bad Camberg
(06434) 5298

Kaufgesuche

Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Kaufe Nerze Pelze aller Art 
u.v.m. Bitte alles anbieten.Hugo 
Georg Tel.: (0162) 5108850

Garage

Garage oder Abstellraum in 
Taunusstein gesucht. Tel.: (0151) 
70521701

Geschäftliches

Motorroller Reparatur Service 
RBS Tel.: (06124) 4308

Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Kostenlose Abholung  von 
Schrott jeder Art (Eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Mobile Fußpflege Tel.: (0157) 
35340057

Wohnwagen

Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf

Hausflohmarkt, am 18., 19., 20., 
21.05.2023 jeweils von 11 bis 
17 Uhr, Festerbachstr. 29, 65329 
Hohenstein-Holzhausen

Mietangebote

Tst.-Wingsbach 2ZKB EG 65m², 
KM 500+ NK €200+ KT an ruhiges 
Paar oder alleinstehende Per-
son, ab sofort. Tel.: (06128) 42130

Hohenstein-Born, sehr schönes 
freistehendes Fachwerkhaus 
zu verkaufen, Baujahr 2012, 
Gastherme, Kaminofen, 101 m² 
WF, 120m² GF, 73,9 kWh/(m²a), 
VK € 400.000,- E-Mail: robert@
fonfara-gruppe.de, Tel. (0178) 
4934614

Bad Schwalbach, sehr schö-
nes Reiheneckhaus (WEG) mit 
externer Garage zu verkaufen, 
Baujahr 1983 Gastherme,  145 
m² WF, Split-Level,  Einlieger-
wohnung, Fernblick, 734 m² GF, 
93,9 kWh/(m²a), VK € 650.000,-, 
robert@fonfara-gruppe.de, Tel. 
(0178) 4934614

IMMOBILIEN
Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen – jetzt oder zu einem 
späteren Zeitpunkt? Wir bewerten Ihre Immobilie kostenlos und 
unverbindlich! Vertrauen Sie auf über 30 Jahre Berufserfahrung 
und unser Fachwissen als Sachverständiger für die Bewertung 
von bebauten und unbebauten Grundstücken.

ADIVA Grünewald Immobilien
Limburger Straße 30
65232 Taunusstein
Tel.: 0 61 28 - 97 26 55 oder 01 71 - 3 20 58 07
E-Mail: gruenewald@adiva-immobilien.de
Mitglied der ADIVA eG
Genossenschaft Deutscher Makler

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobiliengesuche

Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

AUTOMARKT
Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Hier kommt Ihre Werbung besonders schön zur Geltung!
AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

• Gelernter Landschaftsgärtner/in 
• Bürokauffrau oder Bürokaufmann 
•  Oder Du bist Quereinsteiger mit Hand, 

Herz und Verstand? (m/w/d)

Das bringst Du mit:
•  Begeisterungsfähigkeit und Freude an der Arbeit mit und in der Natur
•  Verantwortungsbewusstsein und Führungsqualitäten
•  Motivation zur Selbstverwirklichung
•  Motivation, Einsatzbereitschaft und Interesse an 

unserem Betrieb und unseren Kunden
•  PKW-Führerschein Klasse B

Dich erwarten:
•  Tolle, motivierte und aufgeschlossene Kollegen und Kolleginnen
•  Eine flache Betriebshierarchie
•  Ein flexibler Arbeitgeber
•  Erweiterte Sozialleistungen
•  Betriebliche Fort- und Weiterbildung
•  Übertarifliche Bezahlung
•  30 Tage Urlaub
•  Firmenhandy
•  Ein moderner und gut aufgestellter Fuhr- und Maschinenpark
•  Abwechslungsreiche Aufgabengebiete

Wir haben Dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb Dich bei uns!

Sven Schmidt Garten- & Landschaftsbau 
Auf dem Kleinen Feld 20 • 65232 Tsst.-Neuhof 
Telefon: 06128/8 58 39 53 
info@gala-schmidt.de • www.gala-schmidt.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
in Vollzeit mit abgeschlossener Berufsausbildung

– Tiefbauer/Pflasterer (w/m)
– Landschaftsgärtner (w/m)
– Maurer (w/m)
Das selbstständige Ausführen von Arbeitsaufträgen sollte für Sie kein Pro
blem sein. Ein Führerschein der Klasse B (Fahrzeug bis 3,5 to) ist wün
schenswert.
Sie fühlen sich angesprochen und wünschen sich ein langfristiges Arbeits
verhältnis? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung 
(schriftlich + mit Lichtbild) zu! 

Sven Schmidt Garten- & Landschaftsbau
Auf dem Kleinen Feld 20 • 65232 Tsst.Neuhof  
Telefon 0 61 28 / 8 58 39 53 
info@galaschmidt.de • www.galaschmidt.de

Deine neue Herausforderung als:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
in Vollzeit mit abgeschlossener Berufsausbildung

– Tiefbauer/Pflasterer (w/m)
– Landschaftsgärtner (w/m)
– Maurer (w/m)
Das selbstständige Ausführen von Arbeitsaufträgen sollte für Sie kein Pro
blem sein. Ein Führerschein der Klasse B (Fahrzeug bis 3,5 to) ist wün
schenswert.
Sie fühlen sich angesprochen und wünschen sich ein langfristiges Arbeits
verhältnis? Dann senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung 
(schriftlich + mit Lichtbild) zu! 

Sven Schmidt Garten- & Landschaftsbau
Auf dem Kleinen Feld 20 • 65232 Tsst.Neuhof  
Telefon 0 61 28 / 8 58 39 53 
info@galaschmidt.de • www.galaschmidt.de

Teilhabeassistentenm/w/d

in Teilzeit gesucht als
Erzieher m/w/d
Sozialpädagogen m/w/d

Sozialarbeiter m/w/d
Sozialassistenten m/w/d

Kinderpfleger m/w/d

Details und Bewerbung auf:
www.malteser.de/stellenangebote

Inklusionshilfe
Schulbegleitdienst der Malteser

Fahrer/innen
„Essen auf Rädern“ gesucht

Hausfrauen, Studenten und Rentner aufgepasst!
Wer hilft uns „Essen auf Rädern“ auszufahren?

Voraussetzung sind der Führerschein Klasse B wohnhaft in BSW,
Schlangenbad, oder Umgebung.

Engagement und absolute Zuverlässigkeit.

Weitere Information unter : 0 67 23 / 68 – 14 02 Fr. Prohm

Kaufm. Mitarbeiterin
(w/m/d) ab sofort in Voll-/Teilzeit ge-
sucht. Parkplatz vorhanden, Arbeitszeit

nach Vereinbarung. Wiesbaden.
Hausverwaltung Neu seit 1890

kay.olbrich@hausverwaltung-neu.de

Haushaltshi l fe in  Hünstet -
ten-Oberl ibbaqch gesucht. 
1-2x/Woche für insgesamt 4-6 
Std. Tel.: (0170) 3223104

Löwenstüberl Bleidenstadt,  
1 Bedienung und 1 Küchenhilfe 
für jeweils 2-3x wöchentlich  
gesucht. Tel.: (0170) 2244460

Medizinische Fachangestellte 
für ca. 8-13Std./Woche gesucht. 
Praxis für Urologie in Tsst.-Hahn 
Tel.: (06128) 42025

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 

Grillfest am Vatertag
CDU lädt nach Hennethal ein 

H ohen s te in .  Die  CDU 
Hohenstein lädt herzlich zu 
ihrem diesjährigen Famili-
en-Grillfest am 18. Mai ab 
11 Uhr auf den Grillplatz 
nach Hennethal ein! Das tra-
ditionelle CDU-Grillfest an 
Christi-Himmelfahrt bietet in 
diesem Jahr vor allem für Fami-
lien mit Kindern besondere 
Attraktionen wie eine Hüpf-
burg, eine Schnitzeljagd, Kin-
derschminken und vieles mehr.  
Das Fest ist zudem eine tolle 
Gelegenheit, um gemeinsam 

mit der Familie einen entspann-
ten Tag zu verbringen. Alle 
Gäste erwartet ein abwechs-
lungsreiches Programm für 
Jung und Alt: Von spannenden 
Spielen für die Kleinen bis hin 
zu kulinarischen Köstlichkeiten 
vom Grill und einer reichhal-
tigen Auswahl an Kuchen und 
leckeren Kaltgetränken von 
der Theke für die Erwachsenen 
ist für jeden etwas dabei. Die 
CDU Hohenstein freut sich auf 
viele Gäste und eine fröhliche 
Veranstaltung.
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Service rund  ums Haus

Gartenbau M. Brech
Telefon: 06128/857199 · Handy: 01577/5386614

Kopernikusstraße 1 · Taunusstein-Neuhof
E-Mail: gartenbau-brech@web.de

Wir planen, gestalten und pflegen 
Ihren Garten!

Zuverlässig führen wir folgende 
Arbeiten aus:

Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten
Mauerbau · Holzterrassen · Zaunbau · Teichbau
Erdarbeiten · Rollrasenverlegung · Baumfällung

Pflanzung und Gartenpflege

Einmal abgeschlossen gera-
ten Hausrat- und Wohnge-
bäudeversicherung schnell 
in Vergessenheit. Doch das 
kann fatal sein: Wer in den 
letzten Jahren Bauarbeiten 
oder Modernisierungen am 
Haus vorgenommen hat, ist 
dann möglicherweise unter-
versicher t und bleibt bei 
einem Schaden auf Kosten 
sitzen. Darüber hinaus kann 
es gerade bei ä lteren Ver-
trägen sein, dass nicht alle 
Schäden durch Naturge-
fahren eingeschlossen sind. 
Worauf Immobilienbesitzer 
beim rege lmä ßigen Ver-
sicherungscheck konkret 
achten sollten, erklärt Ver-
sicherungsexpert in Janna 
Nguyen.

Basisschutz: Wohn-
gebäude- und Haus-

ratversicherung

Ob se lbs t  gebaut ,  fer t ig 
gekauft oder eigenhändig 
renoviert: In jedem Haus ste-
cken viel Zeit, Energie und 
vor allem Geld. Daher ist 
die finanzielle Absicherung 
von Schäden für Immobi-
lienbesitzer enorm wichtig. 
„Wohngebäude- und Haus-
ratversicherung sind drin-
gend zu empfehlen“, so Janna 
Nguyen. Sie bieten finanziel-
len Schutz unter anderem für 
Schäden durch Feuer, Blitz-
schlag, Explosion, Sturm, 
Leitungswasser und Über-
spannung am Gebäude, an 
fest eingebauten Gegenstän-
den sowie an Inventar wie 
Möbeln, Kleidung und Elek-
trogeräten. „Bei der Hausrat-
versicherung ist es wichtig, 
regelmäßig zu prüfen, ob 
d ie Versicherungssumme 
noch dem aktuellen Wert 
des Hausrat s genügt. Ist 
dieser über die Zeit gewach-
sen, droht eine sogenannte 
Unterversicherung“, erläu-

tert Nguyen. Gleiches gilt 
für die Wohngebäudever-
sicherung: Haben Hausbe-
sitzer aufwendig renoviert, 
an- oder umgebaut, sollten 
sie prüfen, ob ihr Schutz 
noch ausreichend ist.

Schutz vor extremen 
Naturereignissen

Überf lutungen können dra-
mat i s che  Au s w i rkungen 
haben und Häuser schwer 
b e s c h ä d i g e n .  „ E x t r e me 
Wetterereignisse wie zum 
Beispiel Starkregen treten 
immer häufiger auf – auch 
in Regionen, d ie bislang 
verschont geblieben sind“, so 
die Versicherungsexpertin. 
„Eigenheimbesitzer sollten 
daher unbedingt prüfen, 
ob in ihrer Wohngebäude- 
und Hausratversicherung 
sogenannte weitere Natur-
gefahren miteingeschlossen 
sind.“ Denn nur dann sind 
auch Schäden unter anderem 
durch Überschwemmung, 
Rückstau und Erdrutsch 
versichert. „Vor a llem bei 
älteren Policen kann dieser 
Schutz fehlen – Hausbe-
sitzern droht dann im Fall 
der Fälle unter Umständen 
der finanzielle Ruin“, warnt 
Nguyen.

Der Haus- und 
Wohnungs-
schutzbrief

Ä h n l i c h  w i e  b e i  e i n e r 
K f z -Ver s icherung haben 
Immobilienbesitzer darüber 
h inaus d ie  Mög l ichkeit , 
zusätzlich zu ihrer Wohn-
gebäude- und Hausratversi-
cherung einen sogenannten 
Haus- und Wohnungsschutz-
brief abzuschließen. „Mit 
dem Zusatzbaustein sind 
auch kleinere und größere 
Notfälle im Alltag abgesi-
chert“, erläutert die Expertin. 
„Haben sich Hausbesitzer 
beispielsweise ausgesperrt, 
übernimmt die Versicherung 
nicht nur die Benachrichti-
gung des Schlüsseldienstes, 

sondern auch die Kosten 
für eine Türöffnung.“ Dar-
über hinaus sind beispiels-
weise auch das Entfernen 
von Wespenne s tern,  e in 
Notheizungs-Service oder 
eine Rohrreinigung mitver-
sichert.

Ohne geht es 
nicht: Haftpflicht-

versicherung

Immobilienbesitzer müssen 
dafür sorgen, dass von ihrem 
Haus oder Grundstück keine 
Gefahr für Dritte ausgeht. 
„Kommt e s  zu Schäden, 
müssen sie sonst persönlich 
dafür haften – vor allem bei 
Personenschäden kann das 
schnell sehr kostspielig sein“, 
erläutert die Expertin. Um 
dann abgesichert zu sein, darf 
eine Haftpf lichtversicherung 
nicht fehlen. Aber: „Wer 
sein Einfamilienhaus nicht 
vermietet, sondern selbst 
darin wohnt, benötigt keine 
extra Haus- und Grundbe-
sitzerhaftpf licht. Die Pri-
vat-Haftpf lichtversicherung 
ist dann ausreichend“, so 
Nguyen. Fällt beispielsweise 
ein loser Dachziegel oder 
ein morscher Ast auf ein 
parkendes Auto oder stürzt 
e in Besucher im Gar ten 
oder auf dem Gehsteig, ist 
die Haftpf lichtversicherung 
zuständ ig.  Die Exper t in 
rät Hausbesitzern, die sich 
gerne Gar tengeräte oder 
Werkzeug von Nachbarn 
leihen oder hin und wieder 
Freundscha f t sdienste für 
diese übernehmen, darauf zu 
achten, dass auch Schäden 
an geliehenen Gegenständen 
und aus Gefälligkeitshand-
lungen mitversichert sind.

Absicherung der 
Fotovoltaikanlage

Wer sein Eigenheim mit 
einer Fotovoltaikanlage aus-
gestat tet hat, sol lte auch 
diese absichern. „Über die 
Wohngebäudeversicherung 
sind Gefahren wie Feuer, 

Blitz, Explosion Sturm und 
Hagel versichert. Bei einem 
Ausfall der Anlage überneh-
men manche Anbieter auch 
die alternative Stromversor-
gung beziehungsweise die 
feh lende Einspeisevergü-
tung. „Mit einer extra Police 
sind häuf ig auch Schäden 
durch Vandalismus, Bedie-
nungsfehler, Überspannung 
oder Tier verbi s s  mit ver-
sichert“, so die Expertin. 
Kommen Dritte durch die 
Fotovoltaikanlage zu Scha-
den – zum Beispiel, wenn 
herabfa llende Paneele das 
Auto des Nachbarn beschä-
digen, kümmert sich die 
Haftpf lichtversicherung um 
die finanziellen Folgen.

Optionaler Schutz 
kann den Unter-
schied machen

Kein Muss, aber eine sinn-
volle Ergänzung kann eine 
G l a s b r u c hv e r s i c h e r u n g 
sein. Der Zusatzbaustein 
der Wohngebäudeversiche-
rung zahlt Bruchschäden an 
Scheiben, Fenstern oder auch 
Wintergärten – die Ursache 
spielt dabei keine Rolle. Bei 
der Hausrat-Glasversiche-
rung sind neben Gebäude- 
auch Mobiliarverglasungen, 
d a s  he i ßt  zu m B e i sp ie l 
Scheiben von Schränken, 
Duschkabinen und Glas-
keramik-Kochf lächen, mit-
versichert. Darüber hinaus 
bieten viele Versicherer wei-
tere Zusatzbausteine an, um 
den Schutz für die eigenen 
Bedürfnisse zu optimieren. 
Sinnvolle Ergänzungen sind 
beispielsweise grobe Fahrläs-
sigkeit, Mehrkosten für öko-
logischen und energetischen 
Wiederaufbau, Erweiterung 
von Rohrbruchschäden etwa 
an Ableitungsrohren oder die 
Absicherung von Schäden 
durch unbenannte Gefahren. 
„Wer mit Öl heizt, sol lte 
zudem eine Gewässerscha-
denversicherung im Portfolio 
haben“, empfiehlt Nguyen.

 (Ergo)

Versicherungscheck 
für Haus und Garten

Worauf Immobilienbesitzer bei der Absicherung achten sollten

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Ludwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.deLudwig-Gerhardt-Straße 1 · 65232 Taunusstein
Tel. 06128 21962 · www.polsterei-taunusstein.de

Aufarbeitung und Neubezug aller Polstermöbel

ESWE Familien ASSIST

In Kooperation mit:

Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und selbstbestimmt
in den eigenen vier Wänden leben können. Mit dem intelligenten
Hausnotrufsystem mit der ESWE Familien ASSIST-App von
ESWE und den Johannitern wissen auch die Liebsten immer
Bescheid, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

FENSTER INSEKTENSCHUTZ MARKISEN
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telefon (06128) 86405 · www.schreinerei-tbecker.de

erlenmeyer straße 14 · 65232 taunusstein

Kunststoff und Aluminium 
Puristisch und modern 
in Weiß oder Anthrazit

inkl. MwSt.
in verschiedenen Modellen

Aluminiumtüren
ab 2.849 Euro

Der passende Eingang für Ihr Haus

Kunststofftüren
ab 2.349 Euro

Aktions-Haustüren
Top-Preise

2023

PaX-Haustüren
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Service rund  ums Haus
Warmwasser effizient nutzen

Verbraucherzentrale gibt 3 Tipps zum Energiesparen

Ein großer Teil des verbrauch-
ten Wassers in Deutschland 
entfällt auf warmes Wasser: 
Durchschnittlich etwa jeder 
dritte Liter im Haushalt ist 
angenehm temperiert. Viel 
warmes Wasser zu verbrau-
chen, kann jedoch schnell teuer 
werden. Die gute Nachricht: 
Schon wer seine Gewohnhei-
ten ein bisschen ändert, kann 
bares Geld einsparen. Gerade 
in älteren Häusern und Woh-
nungen besteht die Armatur 
am Waschbecken oder in der 
Dusche häufig noch aus zwei 
Wasserhähnen für je kaltes und 
warmes Wasser. Langfristig 
kann es sich lohnen, auf Ein-
hebelmischer umzusteigen, so 
die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale.
Vorteil: Mit nur einem Griff lässt 
sich das Wasser beim Händewa-
schen oder Zähneputzen an- und 
ausstellen. Echte Energiespar-
profis stellen den Hebel grund-
sätzlich auf kalt und zapfen nur 
bei Bedarf wärmeres Wasser aus 
dem Hahn. Luft in den Wasser-
strahl zu mischen, spart Wasser 
und Energie - ohne Verzicht auf 
Komfort. Für den gewohnt star-
ken Strahl aus dem Duschkopf 
oder dem Wasserhahn wird 

dank kleiner Siebe direkt an der 
Armatur dann deutlich weniger 
Wasser benötigt. Diese Perl-
strahler (auch Strahlregler oder 
Perlator genannt) können den 
Wasserverbrauch um die Hälfte 
reduzieren, so die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale.
Sparduschköpfe funktionieren 
nach demselben Prinzip und 
reduzieren die Wassermenge bei 
einer Dusche bis um die Hälfte. 

Wird das Wasser mittels Durch-
lauferhitzer erwärmt, lohnt es 
sich, die Wohlfühltemperatur des 
Warmwassers fest einzustellen. 
Das können auch Mieter in der 
Regel selbst erledigen. Anlei-
tungen finden sich etwa auf der 
Webseite der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale. Ist die 
Temperatur am Durchlauferhit-
zer einmal eingestellt, reicht es 
künftig, nur das warme Wasser 

aufzudrehen. Wird ein neues 
Gerät erforderlich, lohnt es sich, 
einen elektronischen oder volle-
lektronischen Durchlauferhitzer 
zu kaufen - sie arbeiten deutlich 
effizienter als hydraulische.
Noch mehr Informationen 
und Tipps zum Energiesparen 
gibt es bei der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
- online, telefonisch oder im 
persönlichen Gespräch. Hier 

Wassersparende Armaturen senken den Wasserverbrauch, schonen den Geldbeutel sowie die 

Umwelt und das bei gleichbleibendem Wasserdruck. FOTO: VZBV/ADOBE STOCK/ DOMINIQUE VERNIER

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202305

Vertriebspartner:
Rheingau-Taunus-Kreis /Wiesbaden
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J&M Umzüge Rhein-Main 
Inhaber: P. Merta

Georg-Ohm-Straße 11 
65232 Taunusstein

Tel.: 0 61 28 / 6 09 98 41

Ihr Team J&M Umzüge Rhein-Main aus Neuhof

Mein Garten 

(DJD). Immer mehr Hobby-
gärtnerinnen und -gärtner 
entdecken die Vorzüge eines 
Hochbeets auf dem Balkon 
oder im Garten für sich: Damit 
kann man rückenschonend 
arbeiten - und es bietet vielen 

Gemüsesorten ganzjährig opti-
male Wachstums- und Erntebe-
dingungen. Besonders beliebt 
sind Hochbeete aus Holz, mit 
ihnen bleibt man im Gegensatz 
zu anderen Konstruktionen 
wie Stein oder Beton flexibel. 
"Hochbeete aus Holz sollten 
auf der Innenseite mit einer 
reißfesten Folie ausgekleidet 
werden, so kommt das Holz 
nicht in direkten Kontakt 
mit der feuchten Erde", rät 
Patrick Dillmann von Saatgut 
Dillmann. Im Frühjahr oder 
Herbst könne man zusätzlich 
um das Hochbeet herum eine 
Folie anbringen. Sie hält die 
Wärme im Beet, so kann man 
früher säen oder länger ernten.

Das Hochbeet 
richtig befüllen

Die meisten Hochbeete sind 70 
bis 140 Zentimeter breit und 
für eine gute Arbeitshaltung 70 
bis 90 Zentimeter hoch. Das 
Hochbeet sollte freistehend auf-
gebaut werden und möglichst 
viel Helligkeit und Sonne abbe-

kommen. Gurken und Zucchini 
freuen sich über eine windge-
schützte Stelle, Tomaten und 
Paprika sind dahingehend nicht 
so empfindlich. Entscheidend 
für das Gedeihen der Pflanzen 
ist die richtige Befüllung des 
Hochbeets. "Als Basis über 
der dünnen Drainageschicht 
aus Kies wird eine Schicht aus 
grobem Kompost aufgebracht", 
erklärt Patrick Dillmann. Es 
folgt eine Schicht aus normaler 

Gartenerde, mit der das Hoch-
beet bis knapp unter den Rand 
gefüllt und die leicht festge-
klopft wird. Die Gartenerde 
wird durch den Kompost mit 
wichtigen Nährstoffen ange-
reichert. "Die Bestandteile der 
einzelnen Schichten verrotten 
im Lauf der Zeit zu Kompost 
und sinken zusammen, deshalb 
muss das Hochbeet nach etwa 
drei bis fünf Jahren neu befüllt 
werden", so Dillmann.

Von Chili bis Zuc-
chini: Hochbeet-Box 
für Selbstversorger

Anfänger sollten sich im Vor-
feld gut informieren, welches 
Timing man in Sachen Aus-
saat und Ernte der einzelnen 
Gemüsesorten beachten muss. 
Im Internet findet man dazu 
Grundlagentipps. Von Saatgut 
Dillmann beispielsweise gibt 
es für Selbstversorger eine 
Saatgutbox als Komplettpa-
ket für die Anzucht und Pro-
duktion von acht gesunden 
und ertragreichen Gemüsen. 

Die samenfesten Saatguttüten 
in Bio-Qualität wurden von 
Fachleuten zusammengestellt. 
Enthalten sind Chili, Kapu-
zinerkresse, Paprika, Radies-
chen, Tomaten, Wintersalat, 
Zitronengurke und Zucchini. 
Erhältlich ist die Holzbox unter 
www.saatgut-dillmann.de. Auf 
der Webseite kann man sich 
über die genaue Zusammenset-
zung informieren. Die Holzbox 
ist zudem dauerhaft als Samen- 
und Gartenkiste nutzbar, die 
Sämereien sind so vor Sonne 
und Feuchtigkeit geschützt.

Gärtnern mit dem Hochbeet
Gemüseanbau im eigenen Garten und 

auf dem heimischen Balkon: Die besten Tipps

Im Frühling den Garten für 
den Sommer verschönern!

GARTENBAU + NATURSTEINDEKOR
WATZHAHNER STRASSE 16
65329 HOHENSTEIN-BORN

TEL.: 0 61 24 / 7 27 72 28

Ein Hochbeet bietet vielen Gemüsesorten ganzjährig optimale 

Wachstums- und Erntebedingungen.

FOTO: DJD/SAATGUT DILLMANN/GETTY IMAGES/VM
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Auto       aktuell

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206611

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

65510 Idstein • Am Wörtzgarten 16 – 18 • Tel.: 0 61 26 / 9 55 87 84
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 15– 18 Uhr • Fr. 9 – 15 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

GF Armin Bodenheimer · Röderweg 16 · 65232 Taunusstein · colourpoint-lackiererei.de

 06128 982540
Auto- & Motorradlackierung • Unfallschadenabwicklung  

Unfallreparatur (Auto, Wohnmobil) • Smartrepair • Autoglas  
Achsvermessung • (Alles außer Rechtsberatung)

A. Önder
· Neureifen aller Fabrikate
· Felgen aller Fabrikate
· Montage
· Auswuchtungen
· elektronische Achsvermessung
· fachgerechte Rädereinlagerung
· Klimaservice

Erich-Kästner-Straße 5 · 65232 Taunusstein-Hahn

Taunussteiner Reifen-Center

E
R
ICH-KÄSTNER

-S
TR
.5
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IFE
N-CENTER

06128 23397

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
* Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

SICHER UNTERWEGS IM MAI

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Ob im Cabrio, mit offenen Schiebedach, offenen
Seitenfenster oder auf dem Motorrad …
Genießen Sie Ihre Fahrt im Frühling. Falls Ihre Plakette
fällig ist, sind wir die richtigen Ansprechpartner.
Unkompliziert und schnell – an unseren 7 Standorten
sind wir gerne für Sie da!
Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU
anmelden

ANZEIGE

Wenn Sie von der Polizei ange-
halten werden, sollten Sie den 
Polizeibeamten freundlich gegen-
über treten, denn es ist der Job 
der Polizei unter anderem für die 
Verkehrssicherheit zu sorgen. Wird 
man dann von der Polizei an die 
Seite gewunken, folgt man meist 
allen Anweisungen der Beamten. 
Dabei dürfen die Polizisten längst 
nicht alles kontrollieren.
Wenn man von der Polizei an 
den Straßenrand gebeten wirst, 
weiß man meistens nicht genau, 
was die Gesetzeshüter alles ein-
fordern dürfen. Hier ein Über-
blick über Rechte und Pflichten 
für Sie als Verkehrsteilnehmer: 
Grundsätzlich darf die Polizei 
jederzeit kontrollieren, ob Sie als 
Verkehrsteilnehmer fahrtüchtig 
und Ihr Fahrzeug verkehrssicher 
ist. Dazu dürfen die Beamten 
Sie als Autofahrer auch bitten, 
aus dem Fahrzeug auszusteigen. 
Meist geht es dabei um einen 
Check Ihres Ausweises und der 
Fahrzeugpapiere und um die 
Überprüfung des Fahrzeugs – etwa 
von Beleuchtung, Reifen oder die 
Gültigkeit von Plaketten. Ein Blick 
in den Kofferraum ist nicht erlaubt. 
Auch die Frage nach Warndreieck, 

Verbandskasten und Warnweste 
ist erlaubt und Sie müssen diese 
vorzeigen. Weil diese Gegenstände 
oft in Ihrem Kofferraum liegen, 
können die Beamten auch einen 
Blick ins Wageninnere Ihres Fahr-
zeugs werfen. Denn das dürfen 
sie im Rahmen einer normalen 
Verkehrskontrolle eigentlich nicht. 
Offiziell ist dazu ein richterlicher 
Durchsuchungsbefehl nötig.
Wenn man sich den Anweisungen 
der Polizeibeamten widersetzt, 
musst man mit einem Bußgeld 
von 20 Euro rechnen. Wenn man 
weiterfährt, obwohl man herausge-
wunken wurde, begeht man zwar 
keine Fahrerflucht, kann aber mit 
70 Euro Bußgeld und einem Punkt 
in Flensburg rechnen.
Alkoholtest ist freiwillig: Was viele 
nicht wissen: Sowohl das Pusten in 
ein Alkoholtest-Gerät als auch   die 
Überprüfung der Pupillenreaktion 
mit einer Taschenlampe oder ein 
Urintest sind grundsätzlich frei-
willig.  Dies zu verneinen, sollte gut 
überlegt sein. Denn wenn man sich 
weigert, muss man unter Umstän-
den mit auf die Polizeiwache, um 
dort eine Blutprobe abzugeben.
Allzeit gute Fahrt wünscht Ihnen 
Tatjana vom TÜFA-TEAM!

Tatjanas Auto Tipp
Polizeikontrolle? Was ist zu Tun?

Mehr Orientierung beim Reifenkauf
EU-Reifenlabel liefert wichtige Informationen für Käufer

bei DEKRA. Weitere Pikto-
gramme informieren über die 
Eignung auf Schnee und Eis. 
Ähnlich wie bei den von Elekt-
rogeräten bekannten EU-Ener-
gieeffizienzlabels wird bei dem 
Mitte 2021 aktualisierten Rei-
fenlabel die Leistungsfähigkeit 
von Reifen in einer Skala von 
zum Beispiel A bis E eingestuft. 
Die EU verspricht sich von der 
Kennzeichnung der Pkw- und 
Lkw-Reifen eine Verringerung 
der CO2-Emissionen um rund 
10 Millionen Tonnen.
Mit dem Nassgriff beleuchtet 
das Label ein wichtiges Kri-
terium für die Fahrsicherheit. 
„Der Unterschied zwischen 
Reifen der Klasse A und E 
kann hier bis zu 30 Prozent 
betragen“, erklärt Koch. In 
der besten Reifen-Einstufung 
(Klasse A) erzielt ein Pkw bei 
einer Vollbremsung aus 80 
km/h einen um bis zu 18 Meter 
kürzeren Bremsweg als ein 
Fahrzeug mit Reifen der Klasse 
E. Wo ein Pkw mit Klasse 
A-Reifen bereits steht, ist das 
andere noch 50 km/h schnell 
unterwegs – mit den entspre-
chenden Folgen mit Blick auf 
das Unfallrisiko. 

Um Umwelt und Verbrauch 
geht es in der Kategorie Kraft-
stoffeffizienz und Rollwider-
stand. Mit Reifen, die bei 
diesem Kriterium in Klasse A 
eingestuft sind, hat ein Fahr-
zeug einen Verbrauchsvorteil 

von bis zu 7,5 Prozent gegen-
über Reifen der Klasse E. Bei 
einem Pkw mit einem Ver-
brauch von durchschnittlich 
6,6 Liter bedeutet das eine 
Ersparnis von bis zu 0,5 Liter 
pro 100 Kilometer. „Dieser 
positive Effekt stellt sich aber 
nur dann ein, wenn der vor-
geschriebene Reifendruck ein-
gehalten wird“, erinnert Koch. 
„Der Fülldruck ist bei kaltem 
Reifen an die Herstellerwerte 
anzupassen. Ein zu geringer 
Fülldruck führt an allen Reifen 
zu hohem Rollwiderstand. 
Liegt er deutlich darunter, geht 
das auf Kosten der Laufleistung 
und der strukturellen Haltbar-
keit. Das kann bis zur Zerstö-
rung des Reifens führen.“

Mehr Transparenz schafft das 
EU-Reifenlabel auch beim 
externen Rollgeräusch.  Es gibt 
den Geräuschwert in Dezibel an 
und unterscheidet hier die drei 
Klassen A bis C. Die leisesten 
Reifen (Klasse A) unterschrei-
ten den strengeren EU-Gren-
zwert von 2016 um mehr als 3 
Dezibel (dB), Reifen der Klasse 
B halten ihn ein oder liegen bis 
zu 3 Dezibel darunter. Klasse 
C-Reifen halten den aktuellen 
Lärmgrenzwert ein. Ein um 
10 Dezibel höherer Schallpe-
gel wird als etwa doppelt so 
laut wahrgenommen. Neben 
Marke, Größe, Typenkennung 
und Klasse des Reifens enthält 
das EU-Label bei Winterreifen 
auch das „3 Peak Mountain 
Snowflake“-Symbol, das eine 
Mindestgriffigkeit des Reifens 
auf Schnee und Eis attestiert. 
Ein QR-Code rechts oben auf 

dem Label führt zum online 
verfügbaren Produktdatenblatt 
des Reifens.
„Die vom EU-Reifenlabel 
genannten Kriterien sind wich-
tig, die Kunden sollten sich 
aber darüber im Klaren sein, 
dass damit nicht alle Leistungs-
merkmale von Reifen abgedeckt 
sind. Nicht berücksichtigt sind 
etwa Aspekte wie das Verhal-
ten auf trockener Fahrbahn, 
die Fahrstabilität, Seitenfüh-
rung oder die Haltbarkeit“, 
erklärt DEKRA Reifenexperte 
Koch. „Neben dem Reifenlabel 
sind Tests in Fachzeitschriften 
oder von Automobilclubs eine 
gute Quelle für Informationen. 
Dabei empfehlen wir, weni-
ger auf das Gesamtergebnis 
als genauer auf die einzelnen 
Bewertungskriterien zu achten, 
insbesondere mit Blick auf ihre 
Relevanz für die Fahrsicherheit.“

Rund 40 Millionen Pkw-Reifen 
werden jedes Jahr in Deutsch-
land durch neue ersetzt. Zur 
anstehenden Wechselsaison 
empfehlen die Reifenexperten 
von DEKRA, vor dem Kauf auf 
jeden Fall auch einen Blick auf 
das EU-Reifenlabel zu werfen, 
das wichtige Informationen 
über die Reifen liefert.
„Da s EU-Rei fen labe l  i s t 

die einzige einheitliche und 
damit vergleichbare Kenn-
zeichnung aller Reifen. Ver-
braucher können damit jeden 
Reifen anhand der drei Krite-
rien Nassgriff, Abrollgeräusch 
und Rollwiderstand in punkto 
Sicherheit, Umweltaspekten 
und Verbrauch besser ein-
schätzen“, erläutert Christian 
Koch, Reifensachverständiger 

Aktueller Tipp: THG-Quote
Mit dem E-Auto etwas 
Geld dazuverdienen

Mit der Treibhausgasminde-
rungsquote (THG-Quote) ver-
pflichtet die Bundesregierung 
Mineralölunternehmen dazu, 
ihre CO2-Emissionen jährlich 
zu reduzieren. Erreichen die 
Unternehmen die Vorgaben 
nicht, müssen sie eine Strafe 
zahlen oder Verschmutzungs-
rechte nachkaufen. Alternativ 
dazu können sie seit 2022 auch 
die „sauberen“ Anteile von Ver-
brauchern, die ein Elektroauto 
besitzen, erwerben und ihre 
CO2-Bilanz damit ausgleichen. 
Die Auszahlung der Prämie 
an Halter von E-Autos erfolgt 
über Zwischenhändler, die das 
eingesparte CO2 von Privat-
personen und Unternehmen 
gebündelt an die Mineralöl-
unternehmen verkaufen. So 
können Verbraucher einige 
hundert Euro pro Jahr für ihr 
Elektrofahrzeug erhalten. Um 
ein gutes Angebot zu finden, 
empfiehlt es sich, die AGB 
unterschiedlicher Dienstleister 
zu vergleichen. Den Antrag 

auf Auszahlung prüft und 
zertifiziert das Umweltbun-
desamt. Dafür müssen Halter 
von E-Autos eine Kopie ihrer 
Zulassungsbescheinigung Teil 
1 (früher: Fahrzeugschein) 
beim gewählten Dienstleister 
einreichen. Der vom Bun-
desministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicher-
heit und Verbraucherschutz 
errechnete Schätzwert für die 
CO2-Einsparung von Elekt-
rofahrzeugen ist auf alle E-Au-
tos anwendbar – individuelle 
Faktoren wie Fahrzeugalter 
und -größe, Energieverbrauch 
und Jahresfahrleistung spielen 
keine Rolle. Nach Abzug einer 
Provision geht die Prämie an 
den Fahrzeughalter. Übri-
gens: Der Quotenhandel ist für 
alle reinen Elektrofahrzeuge, 
zum Beispiel auch Zweiräder 
oder Lieferwagen, möglich. 
Voraussetzung ist, dass eine 
Zulassungsbescheinigung Teil 
1 vorliegt.

 (Ergo)

Das EU-Label enthält zahlreiche wichtige Informationen. FOTO: DEKRA
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Ihr Partner in allen Versicherungsfragen

So finden Sie uns:

Büro: Aarstraße 248 in 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 – 48 02 44

Web: www.catterfeld.ruv.de

Gemeinsam
Großes schaffen.

IhrVertrauen.
Unser Antrieb.

Weil’s um mehr
als Geld geht.

Von der Musikveranstaltung bis
zum lokalen Keramikmarkt –
wir fördern kulturelle Projekte
und Veranstaltungen in der
Region. Denn Kultur erleben wir
gemeinsam. www.naspa.de/csr

Wir gratulieren
dem Weinhaus Zahn
zum Jubiläum!

Hünstetten. Weinhaus Zahn 
ist seit über 50 Jahren ein Begriff 
für Wein, Sekt & Spirituosen im 
Rheingau-Taunus-Kreis. Aus 
über 600 Weinen, ausgewählt 
unter dem Motto „Weine dieser 
Erde kosten nicht die Welt“, 
können Besucher in Hünstet-
ten Strinz-Trinitatis wählen. 
Bereits 1971 wurde das Haus 
als „Flaschenweinverkauf Karl 
u. Margot Zahn“ gegründet. 
Um das 50-jährige Bestehen 
– CORONA-bedingt - nach-
zufeiern, hat Inhaber Markus 
Zahn vom 26. bis 28. Mai auf 
dem Gelände des Weinhauses 
ein ausgefeiltes Jubiläumsfest 
mit Live-Musik, köstlichen 
Weinen und leckerem Essen 
organisiert.
Markus Zahn ist ein Tausend-
sassa in Sachen Wein und er 
lebt diesen Beruf aus tiefstem 
Herzen. Seine Weinproben in 
Strinz-Trinitatis, die er zusam-
men mit seiner Frau Tanja Zahn 
an fast jedem Wochenende in 
den zwei Probierstuben ver-
anstaltet, sind legendär. Denn 
Teilnehmer „erleben“ umfas-
send die Weine im Zusammen-
spiel mit mediterraner Feinkost.
Großen Zuspruch erfahren 
die „offenen“ Weinproben im 
Weinhaus Zahn. Bei diesen 

Weinproben stellt Markus 
Zahn neue Weine vor, die 
den Weg in sein Sortiment 
gefunden haben. Begleitet wird 
dieser Abend immer von einem 
mehrgängigen Menü welches 
von der Schlemmerschmiede 
Hohenstein / Achim Diefen-
bach zubereitet wird.

Weinhandel, Weinimport, Wei-
nagentur und Weinproben im 
Weinhaus Zahn - die Tätig-
keitsfelder sind weit gespannt 
und bietet allen Kunden etwas. 
So zum Beispiel beim Weinge-
nuss für zu Hause: Alle Weine 
können vor dem Einkauf pro-
biert werden und dazu gibt es 
Empfehlungen zu Kombinati-
onen mit Speisen.
Sollte die Feier einmal etwas 
größer ausfa l len und die 
Kunden wissen nicht, wie viel 
von welchem Wein getrunken 
wird, ist dies auch kein Pro-
blem für die Mitarbeiter des 
Weinhauses Zahn. Dann liefern 
sie die Weine auf Kommis-
sion. Und was nicht getrunken 
wurde, geht einfach wieder 
zurück.
Ist der Weingenuss als stets 
gelungene Überraschung für 
Freunde, Kunden und liebe 
Bekannte gedacht, verpacken 

die Mitarbeiter die feinen 
Sachen fantasievoll und bringen 
es auf Wunsch natürlich auch 
auf den Weg.

Das Programm des 
Jubiläumsfestes

Freitag  26. Mai 
18 Uhr bis 24 Uhr

Samstag  27. Mai 
18 Uhr bis 24 Uhr

Sonntag  28. Mai 
11 Uhr bis 18 Uhr

Am 26. Mai betritt der Singer / 
Songwriter BEN`TAGON von 
19 bis 23 Uhr mit Freunden die 
Bühne und spielt Pop, Rock 
und Blues.
Am 27. Mai spielen „MAIN-
POWER“ von 19 bis 23 Uhr 
„Fine Pop Music“.
Am 28. Mai treten von 12 
bis 16 Uhr STRINZ-PURE 
(Handmade Rock-Pop-Jodel-
music) auf.
An drei Weinständen können 
Besucher etwa 40 bis 50 ver-
schiedene Weine glasweise 
genießen. Präsentiert werden 
Weine aus fast allen Teilen 
dieser Erde - darunter deutsche 
(Rheingau, Baden, Rheinhes-
sen, Pfalz, Franken), italie-
nische (Südtirol, Lombardei, 
Friaul, Toscana, Apulien, Sizi-

lien), französische (Languedoc, 
Rhone, Champagne, Alsace) 
und spanische (Somontano, 
Rioja, Carinena, Jumila, Ribera 
del Duero, Rueda). Traubensaft 
ist für alle Kinder am Wochen-
ende gratis.

Das Catering kommt von der 
Schlemmerschmiede Hohen-
stein/Achim Diefenbach und 
beinhaltet Spundekäs, frische 
Brezeln, Bratwurst, Krusten-
braten, Vegetarische Gerichte, 
gemischte Käseteller und am 
Sonntag ein Pot au Feu – ein 
französischer Eintopf mit 
Rindfleisch aus dem Norden 
unseres Nachbarlandes.

Bei einer Tombola werden Lose 
für einen sozialen Zweck ver-
kauft. Die Erlöse gehen an den 
„Krankenpflege-Förder- Verein 
Hünstetten“. Der Hauptpreis 
ist ein Wochenende in Eichs-
tetten/Kaiserstuhl, der Heimat 
vom Weingut Kiefer für zwei 
Personen. Weitere Preise sind 
Restaurantgutscheine im Wert 
von jeweils 50 Euro.

Weitere Informationen, Ange-
bote, Öffnungszeiten und Ter-
mine (auch für Weinproben) 
gibt es auf der Website www. 
weinhaus-zahn.de

Die Welt der Weine live erleben im Weinhaus Zahn
Familienbetrieb feiert das 50-jährige Jubiläum nach

 www.nett-weine.de

WEINGUT GEORG NAEGELE -SCHLOSSBERGKELLEREI
SCHLOSS STRASSE 27-29- 67434 HAMBACH/PFALZ

TELEFON 06321-2880 FAX 06321-30708
INFO@NAEGELE-WEIN.DE - WWW.NAEGELE-WEIN.DE

Wir gratulieren zum 50. Firmen-Jubiläum!
Seit über 225 Jahren im Familienbesitz

Staatsehrenpreise 2005, 2006, 2008, 2009, 2011, 2012, 2015, 2016, 2018, 2019, 2020, 2021
Großer Staatsehrenpreis des Landes Rheinland-Pfalz 2010, 2017 und 2022

Empfohlen von GAULT MILLAU, EICHELMANN, FEINSCHMECKER und WEIN-PLUS

WEINGUT WILHELM NIKOLAI
Friedrichstraße 14 • 65346 Etville-Erbach

Zum Jubiläum die
besten Wünsche!

50 JahreWeinhaus Zahn
Damachen wir doch ein Fass auf!
Unsere herzlichsten Glückwünsche
zum halben Jahrhundert…

Fon +49(0)6128 8581698
Mail info@salvinum.de

HennethalerWeg 8
D-65232 Taunusstein

Wir gratulieren zum 50-jährigen Jubiläum 
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Ihre Winzerfamilie Reith

Weingut Reith – Weine direkt vom Winzer 
Hof Reith am Wißberg | 55599 Gau-Bickelheim | Tel. 0 67 01 - 9 11 38 09 

weingut-reith@t-online.de | www.weingut-reith.de

Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum!

Telefon: 06128/944-220 | E-Mail: anzeigen@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

FOTO: PRIVAT
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Deutschlands filialstärkster Op-
tiker und Experte für Hörakus-
tik unterstützt das Projekt „Hilfe
für kleine Ohren“ der Stiftung
der Deutschen Lions. Ab sofort
können Apollo-Kundinnen und
-Kunden nicht mehr genutzte und
neuwertige Hinter-dem-Ohr-Hör-
geräte in allen Filialen abgeben
und ihnen so ein zweites Leben
schenken. Die gebrauchten Mo-
delle werden für hörbehinderte
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene auf der ganzen Welt aufge-
arbeitet.
Weltweit haben Millionen Men-

schen eine Hörbehinderung –
mit weitreichenden Folgen. Wer
hochgradig schwerhörig oder
taub ist, kann nicht richtig ler-
nen und wird oft gesellschaftlich
ausgegrenzt. Doch in vielen Län-
dern mangelt es an Hörgeräten.
Die Stiftung der Deutschen Lions

unterstützt dort mit aufgearbeite-
ten Modellen.
Apollo sammelt in seinen Filia-

len Hörgeräte für Kinder und Er-
wachsene. Diese werden an den
Lions Club Kelkheim weitergelei-
tet, dort sortiert, gelagert und an
gemeinnützige Organisationen
weltweit verteilt. Spezialistinnen
und Spezialisten vor Ort prüfen
die gesammelten Hörgeräte fach-
gerecht und passen sie den klei-
nen und großen Patientinnen und
Patienten nach einem Hörtest an.

Spendenaktion in den Filialen:

Apollo sammelt Hörgeräte
ANZEIGE

Wie wachsen Gurken und warum
stecken Karotten in der Erde? Um die-
se Fragen zu beantworten gibt es nur
eins: Ärmel hoch und ab ans Beet!
Mit den Händen in der Erde buddeln
und Setzlinge eingraben macht Kita-
Kindern Spaß und sensibilisiert sie ganz
nebenbei für die Themen ausgewogene
Ernährung und Lebensmittelwertschät-
zung. Das Erfolgsprojekt „Gemüsebeete
für Kids“ der EDEKA Stiftung gibt es
seit 15 Jahren, es startet aktuell in die
neue Saison: Vorschulkinder erleben am
eigenen Kita-Hochbeet aktiv mit, wie
Karotten, Kohlrabi und Co. im eigenen
Gemüsebeet heranwachsen. Mittlerwei-
le werden jährlich tausende Hochbeete
deutschlanweit von Kita-Kids bepflanzt.
Seit Start des Projekts im Jahr 2008
wurden über 41.000 Tüten Saatgut und
mehr als 620.000 Setzlinge eingesetzt,
über 9,6 Mio. Liter Erde verbuddelt.
Das aktive Mitwirken der Kids verändert
langfristig ihre Einstellung zu Lebens-

mitteln und Ernährungsgewohnheiten,
denn wird Gemüse von den Kleinen oft
verschmäht, wird die eigene Ernte gerne
probiert und für gut befunden. Bundes-
weit unterstützen 1.400 lokale selbst-
ständige EDEKA--Kaufleute das Projekt
als Pat:innen und helfen bei der Bepflan-
zung, Pflege und Ernte der Hochbeete.
Für viele Kindergärten und -tagesstätten
ist das Projekt nicht mehr aus dem Kita-
Alltag wegzudenken. „Gemüsebeete für
Kids” ist Teil der Initiative „IN FORM“,
die von den Bundesministerien für Ernäh-
rung und Landwirtschaft sowie Gesund-
heit getragen wird.

15 Jahre „Gemüsebeete für Kids“:
Eine Erfolgsgeschichte in

Sachen Ernährungsbildung

https://stiftung.edeka

ANZEIGE

Für kluge

Köpfe!

Der Gewerbetag war ein voller Erfolg
Wiederholung künftig denkbar

Taunusstein-Neuhof. Regen 
Andrang fand der Neuhofer 
Gewerbetag im Rahmen des 
Neuhofer Frühlings, welchen 
die Bürgerinitiative lebenswertes 
Neuhof (kurz: BLN) anlässlich 
ihres 30-jährigen Jubiläums aus-
gerufen hatte. 
Es war die erste Veranstaltung 
dieser Art in Neuhof, in der 
sich ausschließlich Firmen aus 
Neuhof den Bürgerinnern und 
Bürgern präsentierten. Besonders 
großes Interesse riefen die beiden 
Allradmietcampmobile hervor, 
welche von den Firmeninha-
bern Lucien Stunz und Michael 
Blecker erklärt wurden. Auch 
die Vorführung der Firma „Fri-
sche Tonne“  überzeugte durch 
die ausgesprochen schnelle und 
effektive Reinigung einer zuvor 
besonders verdreckten Müll-
tonne. „Melanie Heun-Sass hatte 
zuvor in ihrer Eigenschaft als 
Inhaberin der Hausverwaltung 
Heun-Sass bereits die Vorzüge 
der Zusammenarbeit mit einer 
Hausverwaltung, die vor Ort 
ansässig ist und demzufolge in 
vielerlei Hinsicht, vor allem bei 
den Handwerkern, gut vernetzt 
ist, hervor gehoben. 
Service und Beratung vor Ort 
stellten auch die Versicherungs-
agentur Bernotat & Bernotat 
und die Firma Fenster Müller 
als besondere Qualitätsmerkmale 
heraus. „Die persönliche Bera-
tung durch erfahrene Mitarbeiter, 
die ihr Handwerk verstehen und 

eine hohe Kompetenz in Fens-
tern und Verglasungen aller Art 
haben, schützt vor Fehlentschei-
dungen“, hob Andreas Burda von 
der Firma Müller & Co hervor.
Manuela Heun-Roth von der 
Firma Reklame Heun hatte ein 
ganz anderes Anliegen: Sie warb 
für den tollen Beruf und die tolle, 
vielfältige und kreative Arbeit, die 
sie verrichten. Wie viele andere 
Branchen habe aber auch sie es 
schwer, Auszubildende zu finden, 
und dies obwohl sie als Ausbil-
dungsbetrieb einen sehr guten 
Namen hätten. Nico Gilbert, 
Geschäftsführer der  Kfz-Werk-
statt „ALG-Design“ erfreute das 
große Kompliment gleich zweier 
Veranstaltungsbesucher, die die 
professionelle, ordentliche und 
schnelle Arbeit der Firma ALG 
ausdrücklich lobten. Neu war für 
viele Besucher dabei aber sicher 

die Erkenntnis, dass sie bei ALG 
auch die Inspektion neuwertiger 
Fahrzeuge durchführen lassen 
können. 
Ute Wesolowski vom Überra-
schungsladen „Donnerwetter“ 
stellte einen Teil ihres Sortiments 
vor. Wer nicht nur Grußkarten 
und Geschenkpapier sucht, son-
dern irgendeine kleine Nettigkeit 
mit individueller Note, würde 
in ihrem Laden sicher fündig. 
Den kulinarischen Rahmen der 
Veranstaltung bildete die Firma 
Feinkost Dittmann (Reichold 
Feinkost). Eine überwältigende 
Auswahl des breit gefächer-
ten Sortiments schmeckte den 
Besuchern ausgezeichnet. Die 
Mitarbeiter Manuel Niedlich 
und Marcel Mager  erläuterten 
die sehr hohen Qualtitäts- und 
Sicherheitsstandards, die in ihrem 
Haus gelten. 

Den Abschluss am Abend bil-
dete Annett Krefft vom Maro-
bad, bei der wahrscheninlich 
die meisten jüngeren Erwach-
senen unter den Neuhofern 
das Schwimmen gelernt haben 
dürften. „Aber so ein Schwimm-
bad betreibt sich nicht alleine“, 
wusste Krefft zu berichten. Und 
so suche sie eigentlich perma-
nent Unterstützung von entwe-
der jungen Studenten, die dem 
Schwimmen verbunden seien 
oder aber auch ebenso gerne von 
Menschen am Lebensabend, die 
sich vielleicht die Mitarbeit in 
einem Schwimmbad vorstellen 
könnten.  Am Ende der Veran-
staltung waren sich alle einig 
mit Heinz-Herbert Moll (BLN) 
„Ein tolles Format, welches 
sicher auf Wiederholungsmög-
lichkeit geprüft wird“ zog er 
zufrieden Fazit.

Die interessierten Besucher des Neuhofer Gewerbetages hören dem 

Vortrag von Michael Blecker von der Firma Allradmietcamper zu. In 

der Mitte BLN-Organisator Heinz-Herbert Moll. FOTO: CAROLINE BERNOTAT

Orlen. Der Frauenchor Orlen 1978 
e.V. veranstaltet aus Anlass seines 
45-jährigen Bestehens und der 
25-jährigen Zusammenarbeit mit 
Chorleiterin Solveig Wagner am 
Sonntag, den 21. Mai um 14.30 
Uhr ein Freundschaftssingen in 
der Zugmantelhalle in Taun-
usstein-Orlen. Geboten wird ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit befreundeten Chören sowie 
Kaffee und Kuchen in der Pause. 
Der Eintritt ist frei.

Frauenchor
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Die warme Jahreszeit steht vor
der Tür und auch bei den ehemali-
gen Profi-Sportlern Miriam und Felix
Neureuther steigt die Lust, rauszuge-
hen und denWinterblues hinter sich
zu lassen. „Mit einem gesunden
Körper und Geist sind wir auf alle

Jahreszeiten bestens vorbereitet“,
so Felix und ergänzt: „Die Energie
kommt aus der Körpermitte – unse-
rem Darm, dem Energiezentrum.“
Miriam führt aus: „Ich beschäftige
mich schon lange mit dem Darm als
Zentrum des körpereigenen Verdau-
ungssystems. Mit den drei Säulen
Bewegung, ausgewogene Ernäh-
rung und Bion3 Energy2 haben
wir unsere tägliche Energieroutine
gefunden und halten unseren Ener-
giestoffwechsel aufrecht.“
Pünktlich zum Frühjahrsbeginn

startet die Gratis-testen-Aktion,
mit der nun jeder Bion3 Energy2
und Bion3 50+ Energy2 kostenlos
ausprobieren und dazu beitragen
kann, seinen Energiespeicher auf-
zufüllen.

Jetzt gratis testen1:

Bion3 Energy2 – Deine Energieroutine
mit den Neureuthers

1 Gilt ausschließlich für Bion3 Energy oder 50+ Energy in der Verpackungsgröße 30 Tabletten, gekauft in einer Apotheke in Deutschland. Aktionszeitraum: 01.04.2023
bis 30.06.2023. Teilnahme durch Hochladen des Kaufbelegs. Nur eine Einlösung pro Person möglich. Max. 25.000 Einlösungen möglich bis 12.07.2023. Online-
zähler, Teilnahmebedingungen und weitere Informationen unter www.bion3-testen.com.
2 Die Vitamine B12, B1, B2, Niacin, Pantothensäure, Vitamin B6 & Vitamin C tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel und die Vitamine B12, B2, Niacin,
Pantothensäure, Vitamin B6 & Vitamin C zur Verringerung von Müdigkeit bei. Pantothensäure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei.

So geht’s:
• Aktionszeitraum: Vom 01.04.
bis 30.06.2023 Bion3 Energy2
oder Bion3 50+ Energy2 in einer
Apotheke in Deutschland kaufen.
• Einsendeschluss: Bis zum
12.07.2023 Kassenbon auf
www.bion3-testen.com hochla-
den und Geld zurückbekommen.
• Dazu beitragen mit Bion3
Energy2 oder Bion3 50+ Energy2
den Energiespeicher wieder auf-
zufüllen.
Mach’s wie Miriam und Felix und
entdecke auch Du Bion3 Energy2
oder Bion3 50+ Energy2 für Dich.

ANZEIGE

Wenn Sie eine private Kapitallebens-
oder Rentenversicherung zwischen
1994 und 2007 abgeschlossen ha-
ben, dann sollten Sie diesen Beitrag
jetzt aufmerksam lesen – Ihnen kann
eine hohe finanzielle Entschädigung
durch Ihre Versicherungsgesellschaft
zustehen!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Ma-
klerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können
Sie nachträglich Tausende Euro zu-
sätzlich vom Versicherer einfordern,
selbst dann, wenn Ihnen Ihre Unterla-
gen nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten
sind viele Versicherungsverträge

auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einemWiderruf erhalten Sie – an-
ders als bei der Kündigung – alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück. Und nicht nur das:
Die Versicherung muss Ihnen eine
sogenannte Nutzungsentschädigung
dafür zahlen, dass Sie mit Ihrem
Geld Gewinne erwirtschaftet hat.
So können Sie im Idealfall bis zum
Doppelten der eingezahlten Beiträge
zurückerhalten. Ein sattes Plus auf
Ihrem Konto winkt – in Zeiten hoher
Inflation eine wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, auf Erfolgsbasis
mit der Durchsetzung Ihres Anspruchs
beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie ohne-
hin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung finden

Sie online unter:
www.helpcheck.de/geldzurueck

Lebensversicherungen BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Die Blumen sprießen, das Unkraut
wächst – die Gartensaison ist in vol-
lem Gange. Neben entspannten Stun-
den wartet auf Besitzer*innen grüner
Oasen auch mühevolle Gartenarbeit.
Doch dank intelligenter Gartengeräte
geht diese jetzt enorm leicht von der
Hand.
Eine einfache Lösung ist beispielsweise

die kostenlose MagentaZuhause App
der Telekom. Mit ihr lassen sich smarte
Geräte verschiedener Hersteller zent-
ral steuern – etwa eine automatisierte
Pflanzenbewässerung, die im Sommer
das tägliche Gießen übernimmt. Sie
versorgt dank unterschiedlicher Bewäs-
serungszonen die Beete je nach Bedarf.
Dauer und Zeitpunkt der Wassergabe
sind über die App einstellbar – sogar
aus der Ferne. Das ist nicht nur komfor-
tabel, das bedarfsgerechte Bewässern
spart zudem Zeit und Wasser.

Golfrasen im eigenen
Garten dank Smart Home
Auch das wöchentliche Rasenmähen

können smarte Geräte für uns erledigen.

Mähroboter finden sich durch Senso-
ren im Garten zurecht und erreichen
auch die schmalsten Ecken. Über die
MagentaZuhause App lassen sich
Mähzeiten flexibel einstellen und auf
die Bewässerungszeiten abstimmen.
Mithilfe eines intelligenten Schneide-
systems passen sie ihre Mähzeiten auto-
matisch an das Rasenwachstum an. Das
garantiert eine gepflegte Grünfläche!

Smarte Beleuchtung für
Atmosphäre und Sicherheit
Lichterketten und Co. sind das High-

light jedes Gartens. Smarte Modelle

lassen sich per Knopfdruck der Stim-
mung anpassen – heller, dunkler oder
sogar farbig – sowie ein- und aus-
schalten. Dabei sorgt Licht nicht nur für
Atmosphäre, sondern auch für Sicherheit:
In Verbindung mit vernetzten Bewe-
gungsmeldern, um ungebetene Gäste
abzuschrecken.
Jetzt loslegen und den Garten clever

pflegen: Einfach die MagentaZuhause
App herunterladen und smarte Geräte
verbinden. Je nach Hersteller hilft eine
sogenannte Zentrale, etwa ein gängi-
ger Telekom-Router, bei der Vernetzung
der Geräte. Weitere Informationen
zu den Smart-Home-Outdoor-Produkten
der Telekom sowie Inspiration gibt es
hier:

Cleverer Gärtnern mit Smart Gardening
ANZEIGE

Der Muttertag ist ein Tag zu
Ehren der Frauen. Das schönste
Geschenk: Gesundheit. Die Daten
zur Knochengesundheit zeigen:
Circa 6,3 Millionen Menschen
in Deutschland sind von einer
Osteoporose betroffen; 82,5 %
davon sind Frauen.1 Noch heute
wird diese chronische Knochen-
erkrankung unterschätzt.2 Warum
ist das so?
Versorgungssituation

in Deutschland
Die Entwicklung der Osteoporo-

se verläuft oft schleichend, häufig
wird sie erst nach bereits vorlie-
genden Knochenbrüchen erkannt.
Hierzulande erhält nur jede(r) fünf-
te Betroffene eine angemessene
Behandlung.1 Dabei ist eine frühe

Diagnose für den Behandlungser-
folg entscheidend. Es ist ratsam,
die Hausärztin oder den Hausarzt
auf das Thema Knochengesund-
heit anzusprechen – nicht nur,
wenn Osteoporose in der Familie
bereits bekannt ist.

Vorsorge – ein Leben lang

Die beste Vorsorgemaßnahme,
um das Risiko einer Osteoporose
zu verringern, ist eine knochenge-
sunde Lebensweise, speziell mit
einer ausgewogenen, kalziumrei-
chen Ernährung und ausreichender
Vitamin-D-Versorgung.3,4 Regelmä-
ßige Bewegung und ein individuell
angepasstes Sportprogramm, z. B.
Aerobic und Krafttraining, tragen
zur Stärkung der Knochen bei und
verbessern die Gangsicherheit.5
Mehr Informationen, knochenge-
sunde Rezepte, Download-Materi-
alien sowie Alltagstipps gibt es im
Internet unter:
www.aktionsbündnis-osteoporose.de.

Gesundheit ist das schönste Geschenk!

Machen Sie den Muttertag zu ei-
nem fröhlichen Familientag. Foto:
evgenyatamanenko/istockphoto.com

Quellen:
1 Hadji P, Klein S, Gothe H, et al. Epidemiologie der Osteoporose – Bone Evaluation Study. Eine Analyse von
Krankenkassen-Routinedaten. Dtsch Ärztebl Int. 2013; 110(4):52–57.
2 Ström O, Borgström K, Kanis JA et al. Arch Osteoporos 2011; 6:59-155.
3 https://www.dge.de/wissenschaft/faqs/calcium/#lm (Zugriff: 15.03.2023).
4 https://www.dge.de/wissenschaft/weitere-publikationen/faqs/vitamin-d/ (Zugriff: 15.03.2023).
5 Bonaiuti D, Shea B, Lovine R, Negrini S, Robinson V, Kemper HC, et al. Exercise for preventing and treating
osteoporosis in postmenopausal women. Cochrane Database Syst Rev. 2002(3):CD000333.DEU-NP-0323-80012
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Taunusstein. Die Arbeiten am 
Hochbehälter Wehen gehen 
planmäßig voran: Seit November 
2022 sind bereits über 8.000 
Kubikmeter Erde ausgehoben 
worden. Weiterhin sind die 
Bodenplatten des Technik-
raums, sowie einer Wasserkam-
mer bereits betoniert. Für die 
Baumaßnahmen mussten die 
Zufahrten wegen der vielen 
Regenfälle für den Lastwagen-
verkehr verstärkt werden. Aktuell 
wird die Bodenplatte für die 
Wasserkammer betoniert und die 
Vorbereitung für die Wandscha-
lung aufgebaut. Parallel laufen 
derzeit die Tiefbauarbeiten zur 
Verlegung der Trinkwasserfall-
leitung zur Oberen Waldstraße. 
Auch der Neubau des Hochbe-
hälters in Neuhof ist planmäßig 

angelaufen: Dort wird aktuell die 
Baugrube ausgehoben.
Nach derzeitigem Stand und 
sofern Lieferungen und das 
Wetter mitspielen, ist der Rohbau 
in Wehen wie vorgesehen im 
August 2024 fertig. Anschlie-
ßend folgt der Innenausbau, die 
Rohrverlegung und die Installa-
tion der Technik. 

Das Volumen des neuen Behäl-
ters in Wehen beträgt 2.000 
Kubikmeter – aktuell wird ganz 
Taunusstein mit Hochbehältern 
mit einem Fassungsvermögen 
mit 6.000 Kubikmetern Trink-
wasser versorgt. Die Baukosten 
für die Wehener Erweiterung 
belaufen sich auf rund 4,4 Mil-
lionen Euro. Geplant ist die Fer-
tigstellung im Dezember 2024.

Der Bau des Trinkwasserhochbehälter in Wehen läuft nach Plan.

Mehr als 8.000 Kubikmeter Erde ausgehoben. FOTO: STADT TAUNUSSTEIN

Bau im Zeitplan
Neuer Trinkwasserhochbehälter 

in Wehen nimmt Formen an

„Musik für alle!“
Bewerbungen für Förderprogramm 

ist bis 1. September möglich

Untertaunus. Im Rahmen der 
Amateurmusikförderung legt 
der Bundesmusikverband Chor 
& Orchester das Programm 
„Musik für alle!“ auf. Das 
Förderprogramm „Musik für 
alle!“ richtet sich an Kinder und 
Jugendliche zwischen 3 und 18 
Jahren, die in verschiedenen 
Risikolagen aufwachsen und 
bisher keinen oder nur gerin-
gen Zugang zur Musik haben. 
Damit sollen Teilhabe und 
Entwicklungsmöglichkeiten 
in musikalischen Angebo-
ten für alle ermöglichen. Die 
Risikolage muss nicht für die 
einzelnen Teilnehmer nach-

gewiesen werden. Vielmehr 
soll das Bündnis im Antrag 
nachvollziehbar darstellen, wie 
die Zielgruppe im Sozialraum 
anhand der drei Risikolagen 
erreicht werden kann. Es ist 
möglich und erwünscht, dass 
auch Kinder und Jugendliche 
teilnehmen, die nicht von den 
Risikolagen betroffen sind. 
Anträge können bis zum 1. 
September gestellt werden. 
Der Projektstart ist auf den 
1. November datiert. A lle 
Informationen zum Förder-
programm sind zu finden unter  
https://bundesmusikverband.
de/musik-fuer-alle

Pilgertag zur Heiligtumsfahrt
Die Katholische Pfarrei organisiert eine Wallfahrt 

Idstein. Am Montag, 12. Juni, 
bietet die Katholische Pfarrei 
St. Martin Idsteiner Land in 
Kooperation mit der Katholischen 
Erwachsenenbildung Wiesba-
den-Untertaunus und Rheingau 
eine Gruppenfahrt zur Heilig-
tumsfahrt nach Aachen mit dem 
Reisebus an. Begleitet wird die 
Pilgergruppe vonseiten der Veran-
stalter von Kaplan Benjamin Rin-

kart, Pastoralreferentin Marlene 
Wynands und dem Referenten 
für Theologische Erwachsenen-
bildung, Roland Büskens. Die 
Aachener Heiligtumsfahrt hat 
ihren Ursprung im Jahr 1349 und 
findet alle sieben Jahre statt. Sie ist 
ein fröhliches Fest des Glaubens 
und ein Ereignis, das Pilgernde 
aus aller Welt zusammenbringt. 
Die Teilnehmer erwartet ein viel-

fältiges Programm, darunter die 
Verehrung der Tuchreliquien im 
Dom, ein Gottesdienst bei den 
Schervier-Schwestern, das Kul-
turprogramm auf der Hofbühne, 
eine Führung im Kolumbarium 
Grabeskirche St. Josef und die 
Teilnahme an einer Kunstper-
formance. Die Teilnehmerkosten 
ohne Verpflegung betragen 25 
Euro pro Person. 

Wer mitpilgern möchte, wird 
gebeten, sich im Zentralen Pfarr-
büro in Idstein unter der Telefon-
nummer (06126) 9537300 oder 
unter der E-Mail-Adresse pfarrei@
katholisch-idsteinerland.de anzu-
melden. Ausführliche Informa-
tionen finden sich unter https://
katholisch-idsteinerland.de/bei-
trag/12-juni-2023-aachener-heilig-
tumsfahrt-entdecke-mich

Orlen. Die Limes Cicero-
nes-Unesco Gästebegleiter am 
Welterbe „Limes“, der Natur-
park Rhein-Taunus und die 
Stadt Taunusstein laden ein zur 
Erlebnisführung am ehemaligen 
Römerkastell Zugmantel für 
Sonntag, 21. Mai, um 14 Uhr. 
Wer Lust hat, auf unterhaltsame 
Weise den Alltag in und um das 
ehemalige Römerkastell Zug-
mantel bei Taunusstein-Orlen 
mitzuerleben, ist herzlich will-
kommen. Ursus Treverus, der 
römische Offizier und Lea, die 
Händlerin, nehmen ihre Gäste 
mit auf einen Spaziergang in das 
3. Jahrhundert nach Christus. 
Schwerpunktthema der Füh-
rung wird das „Metall- und 

Lederhandwerk im römischen 
Kastelldorf“ sein. Treffpunkt 
ist der Parkplatz „Zugmantel“ 
an der B 417, Hühnerstraße, 
gegenüber der Waffelfabrik bei 
Taunusstein-Orlen. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Erwachsene 10 Euro, vergüns-
tigte Familienkarten werden 
vorgehalten. Der Witterung 
angemessene Kleidung und 
festes Schuhwerk werden emp-
fohlen, ein Teil des Rundweges 
ist nicht Rollstuhl geeignet! 
Die Teilnahme an der römi-
schen Führung ist mit Vor-
anmeldung möglich unter: 
Info@zugmantel-cohorte.de                                                                                                 
Weitere Informationen unter der 
Telefonnummer (06120) 6472.

Den Römern auf der Spur
Erlebnisführung am Römerkastell Zugmantel
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Gruppenliga Männer Kreisoberliga Männer Kreisliga A Männer Kreisliga B Männer Kreisliga C Männer

1. SG Bad Schwalb./Langens. 27 82 : 35 67
2. SV 1919 Johannisberg  27 102 : 38 57
3. FSV Oberwalluf  26 75 : 36 55
4. SSV Hattenheim  26 92 : 45 52
5. TGSV Holzhausen  26 87 : 39 51
6. JSG Aarbergen  27 68 : 57 49
7. SV Bosporus Eltville  27 59 : 58 39
8. SV 1934 Hallgarten  26 63 : 65 38
9. SV 1895 Neuhof  26 52 : 68 36
10. SV Seitzenhahn  27 47 : 76 33
11. TUS Hahn  27 55 : 73 29
12. SG Walluf II  27 53 : 86 28
13. TSV Bleidenstadt II  26 56 : 81 27
14. SV Heftrich  26 51 : 65 25
15. TUS Kemel  27 33 : 82 12
16. 1. FC Hettenhain  26 26 : 97 8

Der Spieltag:
SG Walluf II - SSV Hattenheim (12.30 Uhr)
TUS Hahn - SV 1934 Hallgarten (14 Uhr)
SG Bad Schwalb./Langens. - SV Neuhof (14 Uhr)
1. FC Hettenhain - FSV Oberwalluf 
TUS Kemel - TGSV Holzhausen 
SV 1919 Johannisberg - TSV Bleidenstadt II 
SV Heftrich - SV Seitzenhahn (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. TuS Hornau  28 84 : 25 69
2. VFB Unterliederbach  29 93 : 37 65
3. FC Germ.Okriftel  29 74 : 46 61
4. VFR 07 Limburg  29 78 : 52 51
5. SV Wiesbaden 1899  29 72 : 64 45
6. Germania Weilbach  30 51 : 44 45
7. TuRa Niederhöchstadt  29 55 : 47 43
8. SG 01 Hoechst  29 63 : 50 39
9. SG Nassau Diedenbergen  28 53 : 57 39
10. FC 1934 Bierstadt  28 61 : 56 39
11. FC Eddersheim II  28 68 : 67 39
12. TSG Wörsdorf  30 82 : 81 38
13. SG Oberliederbach  29 52 : 59 36
14. SV Walsdorf  29 43 : 53 35
15. Türkischer SV Wiesbaden  27 44 : 79 30
16. SV Rot-Weiss Hadamar II  30 31 : 102 14
17. Germania Schwanheim  29 24 : 109 8

Der Spieltag:
FC Eddersheim II - SG 01 Hoechst (13 Uhr)
Germania Weilbach - FC 1934 Bierstadt (15 Uhr)
SV Wiesbaden - VFB Unterliederbach (15 Uhr)
Germania Schwanheim - TuRa Niederhöchstadt 
VFR 07 Limburg - FC Germ.Okriftel 
SV Walsdorf - SG Nassau Diedenbergen 
TuS Hornau - SV Rot-Weiss Hadamar II (16 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15.30 Uhr statt)

1. SV Niederseelbach  29 83 : 43 68
2. SV Wallrabenstein  28 87 : 44 60
3. SG Orlen  28 91 : 47 59
4. FC Waldems  28 72 : 51 55
5. TSV Bleidenstadt  28 77 : 43 53
6. TUS 03 Beuerbach  28 68 : 45 44
7. SG Laufenselden  28 67 : 53 43
8. FSV Winkel  28 98 : 68 43
9. SG Rauenthal/Martinsthal  28 73 : 64 43
10. SG Meilingen  28 55 : 56 43
11. 1.FC Kiedrich  28 65 : 79 39
12. SG Schlangenbad  28 49 : 64 38
13. SV Presberg  28 64 : 65 37
14. SV Erbach  29 57 : 74 34
15. TuS Breithardt  29 70 : 97 26
16. FV 08 Geisenheim zg.  29 0 : 0 0
16. Spvgg. Eltville II zg.  28 0 : 0 0

Der Spieltag:
SG Schlangenbad - SG Meilingen
SG Rauenthal/Martinsthal - SV Wallrabenstein 
SV Erbach - SV Presberg 
SG Laufenselden - 1.FC Kiedrich (15.30 Uhr)
FSV Winkel - SG Orlen (15.30 Uhr)
TuS Breithardt - TSV Bleidenstadt (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. SG Orlen II  27 136 : 25 66
2. SC Daisbach  29 79 : 39 65
3. Türk Spor Bad Schwalbach 26 92 : 36 63
4. SG Hünstetten  29 89 : 40 59
5. SV Wisper Lorch  28 98 : 44 59
6. SG Rauenthal/Martinsth II  28 106 : 63 50
7. FSV Taunusstein  28 77 : 63 50
8. Türkgücü Aarbergen  28 74 : 59 44
9. SG Huppert/Born  28 65 : 61 43
10. SV 1919 Johannisberg II  29 55 : 62 40
11. Baris Spor Idstein  27 56 : 69 29
12. TV 1844 Idstein  28 42 : 88 27
13. FV Geisenheim II  28 50 : 89 26
14. SV Walsdorf II  29 49 : 96 22
15. SG Schlangenbad II  28 42 : 95 20
16. Spvgg. Eltville III  28 41 : 131 13
17. SV Steckenroth  28 27 : 118 11

Der Spieltag:
SG Schlangenbad II - TV 1844 Idstein (12.30 Uhr)
SV Johannisberg II - SV Wisper Lorch (12.30 Uhr)
SG Huppert/Born - FV Geisenheim II 
Baris Spor Idstein - SG Orlen II 
SV Steckenroth - Spvgg. Eltville III 
SG Hünstetten - FSV Taunusstein 
Türkgücü Aarbergen - SV Walsdorf II 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

1. TSG Wörsdorf II  28 121 : 26 74
2. SG Laufenselden II  28 90 : 43 62
3. FSV Winkel II  28 72 : 33 57
4. TUS 03 Beuerbach II  29 81 : 76 49
5. FC Waldems II  28 59 : 39 48
6. FSV Oberwalluf II  27 49 : 55 44
7. SSV Hattenheim II  28 71 : 66 44
8. VfR Germania Rüdesheim  29 68 : 75 43
9. SG Meilingen II  28 63 : 42 41
10. SV 1919 Johannisberg III  28 52 : 74 39
11. SV 1895 Neuhof II  29 60 : 69 37
12. SG Rauent./Martinst. III  28 59 : 85 31
13. TGSV Holzhausen II  29 58 : 87 30
14. SV Heftrich II  27 43 : 66 29
15. SV Niederseelbach II  28 67 : 92 27
16. SG Hünstetten II  28 39 : 74 19
17. SG Hallgarten II/FC Oest. 28 48 : 98 16

Der Spieltag:
SG Laufenselden II - SSV Hattenheim II 
SV Heftrich II - SG Meilingen II 
FSV Winkel II - FSV Oberwalluf II 
SV Niederseelbach II - VfR Germania Rüdesheim 
SG Hünstetten II - TUS 03 Beuerbach II 
SV Johannisberg III - TGSV Holzhausen II (17 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Gruppenliga Frauen

Kreisoberliga Frauen

1. RSV Würges  13 61 : 20 35
2. FV Alemannia Ffm.-Nied  14 50 : 21 29
3. MFFC Wiesbaden II  14 32 : 20 26
4. 1.FFC Geisenheim  14 27 : 35 16
5. BSC Schwalbach  14 28 : 38 16
6. DJK Schwarz-Weiß Wiesb.  14 22 : 23 15
7. SSV 1919 Hattenheim  14 20 : 47 15
8. TuRa Niederhöchstadt  13 23 : 59 7

Der Spieltag:
Keine Spiele am heutigen Sonntag

1. 1. FC Naurod 1928  21 59 : 14 52
2. SG Hofheim/Flörsheim  21 54 : 28 44
3. VfR 07 Limburg  21 71 : 22 43
4. TSG 1846 Mainz-Kastel  21 47 : 25 43
5. TSV Bleidenstadt  20 62 : 19 41
6. SG Merenb./Obertiefenb. 22 54 : 25 35
7. TUS 1945 Kubach  20 44 : 29 34
8. SV Fischbach Damen  21 41 : 37 32
9. SV 1920 Heftrich  20 20 : 48 22
10. FC Germania Weilbach  21 36 : 51 21
11. RSV Würges II  21 34 : 54 21
12. 1.FFC Runkel II  21 16 : 59 12
13. SV 1895 Neuhof  21 18 : 68 12
14. FV Delkenheim 1949  21 13 : 90 2

Der Spieltag:
RSV Würges II - SV 1920 Heftrich (18 Uhr)

Oberjosbach. Drei Tischtennis-
Spieler der TG Oberjosbach 
traten am letzten Samstag im 
April in Königstein bei den Be-
zirksjahrgangsmeisterschaften 
an. Anja Schwinn, die als Ersatz-
spielerin nachgerückt war, konnte 
gleich im ersten Einzel einen Satz 
gewinnen und spielte auch sonst 
selbstbewusst auf. Trotzdem 
reichte es diesmal noch nicht zum 
Weiterkommen.
Bei den Jungen 9 zeigte Lars 
Breitfelder, dass er spielerisch 
auf einem sehr guten Weg ist. 
Er belegte in der fünfköpfigen 
Vorrundengruppe mit 3:1 Spielen 
einen zweiten Platz und konnte 
danach im Viertelfinale gewin-
nen, bevor im Halbfinale gegen 
den topgesetzten Fred Watzlaw 
Schluss war. Dieser dritte Platz 
bedeutete aber für ihn die Qua-
lifikation zu den Hessischen 

Jahrgangsmeisterschaften, auf die 
Lars sich sicherlich gut vorbereiten 
wird, um auch dort eine gute 
Rolle zu spielen. 
Bei den Jungen 12 erwischte Ki-
lian Schäfer einen tollen Tag und 
gewann nicht nur die vierköp-
fige Vorrundengruppe, sondern 
schlug danach im Ko-Feld noch 
zwei Spieler. Im Viertelfinale 
darunter auch in einem Rheingau-
Taunus-Derby den spielstarken 
Felix Zell aus Lorchhausen. Nach 
der Niederlage im Halbfinale 
trat Kilian zufrieden und mit der 
sicheren Gewissheit, in diesem 
Jahr auch bei den Hessischen 
Jahrgangsmeisterschaften dabei 
zu sein, die Heimfahrt an. Das 
Betreuerteam der TG Ober-
josbach, diesmal bestehend aus 
Jugendleiter Florian Benke und 
B-Trainer Pascal Ried, zeigte sich 
mehr als zufrieden mit den guten 

Leistungen ihrer Schützlinge. 
Beide sind nach der Veranstaltung 
erfreut, dass die umfangreichen 
Trainings- und Betreuungsaktivi-
täten sich auch zählbar auszahlen.
Weitere Interessierte jeder Spiel-
stärke, die in den Nachwuchs-
gruppen der TG Oberjosbach 
starten möchten, können sich je-
derzeit über E-Mail (sg-oo@gmx.
de) melden oder auf der Homepa-
ge (www.sg-oo.de) informieren. 
Nach der bevorstehenden Rück-
kehr in die Autalhalle werden 
die Trainingsmöglichkeiten sich 
bald auch wieder „normalisieren“ 
und täglich Trainingsgruppen bei 
einem qualifizierten Trainerteam 
mit Trainern von der höchsten 
möglichen A-Lizenz bis zur C-
Lizenz angeboten werden. Er-
wachsene Tischtennisinteressierte 
– mit und ohne Vorerfahrung – 
sind natürlich auch willkommen!

Hettenhain. Der 1. FC Het-
tenhain lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 
22. Mai, um 19.30 Uhr ins 
Sportlerheim ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen u.a. Berichte 
des Vorstandes, die Nachbeset-
zung des Vorstandes, Ehrungen 
sowie die Festlegung der Mit-
gliedsbeiträge. 
Stimmberechtigt sind alle Mit-
glieder vom 16. Lebensjahr an, 
jüngere Mitglieder können an 
der Mitgliederversammlung 
ebenfalls gerne teilnehmen. Für 
einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

FOTO: MARION BUND

Neuhof. Beim U9-Floorball-
finalspieltag der Floorballhes-
senliga in Taunusstein-Neuhof 
setzten sich vor rund 120 Zu-
schauern zunächst die Frank-
furt Falcons mit 8:6 gegen 
Floorball Mainz durch. Im 
zweiten Spiel besiegten die 
Floorballluchse das Team aus 
dem Butzbacher Stadtteil Grie-
del mit 5:4. Nach einer kurzen 
Pause trafen die Taunussteiner 
Floorballer auf die Frankfurt 
Falcons und konnten sich in 
der Verlängerung nach Sudden-

Death mit 6:5 durchsetzen. Im 
letzten Spiel des Tages gelang 
Floorball Griedel ein 7:6-Sieg 
über Floorball Mainz. Nach 
den vier spannenden Spielen 
gab es bei der Siegerehrung für 
alle Spieler Medaillen, eine Tea-
murkunde und für den Meister 
aus Mainz einen Pokal. 
Wer Floorball selbst einmal 
ausprobeiren möchte, kann 
dies bei Schnupperstunden in 
der Aartalhalle Neuhof tun. 
Weitere Informationen unter 
www.floorball-taunusstein.de 

Bad Schwalbach. Die Leicht-
athleten des TV Bad Schwal-
bach haben einen furiosen Start 
in die Freiluftsaison hingelegt. 
Bei den Kreismeisterschaften 
der U12, U14 und U16 in 
Geisenheim bejubelten die Blau-
weißen insgesamt sieben Kreis-
meistertitel sowie zahlreiche 
Podestplatzierungen.
Als zweifacher Titelträger durfte 
Paul Barnack (M15) die Heim-
reise antreten. Sowohl über 100 
Meter (14,02 Sekunden) als auch 
im Weitsprung (4,61 Meter) war 
Paul nicht zu bezwingen. Dop-
pelt siegreich war auch Team-
kollege Alexander Schick (M13). 
Bei seinem Wettkampfdebüt 
flitze er über 75 Meter (10,62sec) 
allen Konkurrenten davon, in 
der Sandgrube bedeuteten 4,63 

Meter den Tagesbestwert. Eben-
falls zweimal den Sprung aufs 
Podest schaffte Lena Frisch. In 
der Weitsprungkonkurrenz der 
W12, dem größten Teilnehmer-
feld des Tages, setze sie sich mit 
neuer persönlicher Bestleistung 
von 3,90 Meter durch. Über 75 
Meter sprintete Lena in 11,95 
Sekunden zu Platz drei. Hannah 
Berlich (W14) war auch flott 
unterwegs. Über 100 Meter 
distanzierte sie alle Mitstreite-
rinnen deutlich (15,02sec). 
Viel knapper ging es in der Weit-
sprungkonkurrenz der W14 zu, 
bei der Louisa Schmidt um drei 
Zentimeter den Kreismeisterti-
tel verpasste. Nach fünf ungül-
tigen Versuchen bewies Louisa 
jedoch Nervenstärke und sprang 
im letzten Versuch (3,85m) noch 

auf den Silberrang. Über Edel-
metall in der Weitsprunggrube 
durfte auch Johanna Gottlieb 
(W15) jubeln. 3,97 Meter im 
letzten Versuch bedeuteten eine 
neue persönliche Bestleistung 
sowie den Bronze-Rang. Bei 
den jüngsten Teilnehmern der 
U12 vertraten Tammo Gilges 
und Julius Medler (beide M10) 
erfolgreich die Farben des TV 
Bad Schwalbach. Tammo holte 
dabei gleich dreimal Edelmetall. 
Im Hochsprung siegte er mit 
96 Zentimetern. Jeweils den 
zweiten Platz holte er über 50 
Meter (9,29sec) und im Weit-
sprung (3,52m). Julius zeigte 
sich vor allem wurfgewaltig und 
schleuderte den Schlagball auf 
25 Meter und erreichte so den 
dritten Rang.

Bleidenstadt. Das St. Pau-
li-Rabaukenfußballcamp beim 
TSV Bleidenstadt findet in 
der 6. Ferienwoche vom 28. 
August bis 1. September statt. 
Die Kulttruppe aus dem hohen 
Norden kommt jetzt schon das 
3. Jahr und das Camp hat sich 
etabliert. Der TSV Bleidenstadt 
rechnet mit rund 100 Kinder 
zwischen 5 und 14 Jahren. Nicht 
nur Taunussteiner, sondern 
auch Kids aus dem Umkreis 
Idstein, Aarbergen, Hohenstein, 

Rheingau und Wiesbaden sind 
willkommen. Die Jungs und 
Mädchen werden in Kleingrup-
pen unterteilt, lernen viel und 
haben einfach Spaß am Sport.
Die Betreuung und Verpflegung 
ist von Montag bis Freitag von 9 
bis 16 Uhr gesichert, außerdem 
erhält jedes Kind ein St. Pauli 
Trikot mit eigenem Namen und 
Nummer sowie eine Trinkfla-
sche. Anmeldung & weitere 
Informationen im Internet unter 
rabauken.fcstpauli.com

Bleidenstadt. Heute lädt der 
TC Taunusstein alle Tennisin-
teressierten zu einem Tennis-
nachmittag mit Probetraining 
auf die Anlage „Am Hähnchen“ 
am Ende der Vogtlandstraße 
in Bleidenstadt ein. Zwischen 
16 und 19 Uhr stellt sich der 
Verein allen Interessierten vor. 
An diesem Tag besteht die Mög-
lichkeit der Teilnahme an einem 
kostenlosen Training für Kinder 
und Erwachsene mit dem Ver-
einstrainerteam. Zwischen 16 
und 17 Uhr präsentieren sich 
die beliebten „Tenniskinder“ 
(Koordinationstraining für 3 
bis 6 Jährige) und laden zur 
Teilnahme an einer Probestunde 
ein. Hier werden die Kleinsten 
spielerisch an den Umgang mit 
Schläger und Ball herangeführt. 
Neue Mitglieder, die an diesem 
Tag in den Verein eintreten, 
werden für die Saison zu ei-
nem reduzierten Jahresbeitrag 
aufgenommen. Mit den neuen 
Familienbeiträgen bleibt der Ten-
nissport auch als Familiensport 
attraktiv. Für weitere Infos steht 
der Vereinstrainer André Haas, 
(0172) 6119948, zur Verfügung.

Sieben auf einen Streich
Furioser Start der Bad Schwalbach Leichtathleten

TG Oberjosbach erfolgreich
Lars Breitfelder und Kilian Schäfer erreichen  

Hessische Jahrgangsmeisterschaften

Offene 
Türen

Finaler Spieltag
Neuhofer Floorballer mit Siegen

TSV bietet St. Pauli 
Fußballcamp an

In der 6. Ferienwoche im Sommer

1.FC Hetten-
hain tagt
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Meilinger Hof 
- neuer Hofladen -

Hoffest Pfingsten 
28. + 29. Mai, ab 11 Uhr

Sonntag  11 Uhr Gottesdienst | 18 Uhr Original Mühlbachtaler
Montag 13 Uhr Meilinger Musikanten

Und viele weitere tolle Programmpunkte für groß und klein!

Tel. 0 67 72-28 85 • bestellungen@meilinger-hof.de 
Familie Kunz • Hochstraße 34 • 65321 Heidenrod-Niedermeilingen

Öffnungszeiten: Mo. + So. 9-13 Uhr  | Do. 9-19 Uhr | Mi. + Fr. 9-17 Uhr

6*Sterne Wohlfühlstall

Holzpellets als Brennstoff können nicht nur zum Grillen genutzt 

werden, sondern liefern im klimaschonenden Terrassenheizer auch 

Wärme für kühle Abende. FOTO: DEUTSCHES PELLETINSTITUT/HÄUSSLER/ÖKOFEN/TXN

Der traditionelle Holzkohle-
grill bekommt immer mehr 
Konkurrenz. Nach den gas-
betriebenen Grills macht seit 
einiger Zeit eine neue Kategorie 
von Geräten auf sich aufmerk-
sam - der Pelletgrill. Die ersten 
Geräte wurden in den USA 
entwickelt, mittlerweile ist 
der Trend auch hierzulande 
angekommen. Die Gründe: 
Ein Pelletgrill kombiniert das 
komfortable Handling eines 
Gasgerätes mit den Aromen 
einer Holzkohle-Feuerung. 
Der Markt hat mittlerweile 
eine Vielzahl von Modellen 
entwickelt.
Traditionelle Pelletgrills arbei-
ten mit dem Prinzip eines 
Smokers, bei dem Grillgut 

nicht direkt durch die Glut 
gegart wird, sondern durch 
die erhitzte Luft. Das führt 
zu einem schonenden Garvor-
gang, da der gesundheitsschäd-
liche Kontakt von flüssigem 
Fett und Glut vermieden wird. 
Trotzdem erhält das Grillgut 
das typische Grillaroma, da 
die Pellets ausschließlich aus 
naturbelassenen Sägespänen 
bestehen.

Martin Bentele, Geschäfts-
führer des Deutschen Pelle-
tinstituts, ist auch persönlich 
begeistert: „Der Pelletgrill ist 
technisch eine wunderbare 
Sache. Sein Vorratsbehälter 
reicht für viele Grill-Sessi-
ons, die Pellets werden elekt-

Schon angegrillt? So beginnen mit 
den schönen Tagen regelmäßig 
viele Gespräche unter Freunden, 
Nachbarn und Kollegen. Denn 
wenn das Wetter dafür sorgt, 
dass wir ganz viel Zeit draußen 
verbringen können, gehört die 
Zubereitung von Speisen über 
dem Feuer auf jeden Fall dazu. 
Und das ist schon sehr, sehr lange 
so. Denn Spuren davon führen 
rund 300.000 Jahre zurück. Sei-
nerzeit wurden wahrscheinlich 
hauptsächlich die gejagten Tiere 
über dem Feuer zubereitet. Aber 
sicher ist das nicht, denn auch 
unsere Urahnen könnten schon 
pflanzliche Nahrung auf diese 

Weise gegart haben. Obwohl man 
heute vieles bequem einfach am 
Herd kochen könnte, ist es für 
viele Menschen unvorstellbar, aufs 
Grillen zu verzichten. Natürlich 
hat sich in den letzten Jahrtau-
senden dabei einiges verändert. 
Zum Glück kommt man heute 
zum Beispiel viel leichter an das 
Grillgut. Und das, was auf dem 
Feuer landet, ist eine neue Vielfalt 
an Köstlichkeiten. Unzählige 
Trends und Ideen sorgen dafür, 
dass es niemals langweilig wird. 
Einer der stärksten ist sicherlich, 
dass Obst und Gemüse heute 
die kreative Grillküche um span-
nende Rezepte bereichern. Einen 

Beitrag dazu leisten die vielen 
Foodblogs im Netz, die sich mit 
immer neuen Variationen köstli-
cher Ideen gegenseitig übertref-
fen. Dabei setzen sie selbst auch 
Akzente, die bestehenden Trends 
eine neue Richtung geben. Ein 
Beispiel dafür ist die ungebro-
chene Vorliebe der Deutschen 
für Burger. Zum Frühjahr kann 
man ihn zum Beispiel frisch vom 
Grill mit grünem Spargel und 
Sauce Hollandaise neu entdecken. 
Ganz anders schmeckt dann im 
Sommer der Burger mit Blau-
beer-Bacon-Jam.
Wer als im wahrsten Sinne des 
Wortes eingefleischter Grill-Fan 

doch einmal über den Tellerrand 
schauen und mehr Gemüse mit 
auf den Rost legen möchte, der 
findet dazu im Netz eine schier 
unendliche Menge an Anleitun-
gen. Ob Neuling oder erfahrene 
Grillfans, ob klassisches Grillge-
müse oder kreative Erdbeersalsa 
mit gegrillter Süßkartoffel:Lecker 
wird es auf jeden Fall! 

Die Initiative „1000 gute Gründe“ 
bietet in ihrer Ideenküche unter 
www.1000gutegruende.de viele 
kulinarische Inspirationen für 
Menschen, die auch in der Grill-
saison nicht auf Obst und Gemüse 
verzichten möchten.

Burger und Co. genießen!
Initiative „1000 gute Gründe“ bietet in ihrer Ideenküche viele kulinarische Inspirationen

Grillen mit Holzpellets
Kulinarischer Trend kommt aus den USA

risch gezündet. Und für mich 
das Wichtigste: Ich kann die 
Wunschtemperatur punktge-
nau einstellen.“ Mittlerweile 
sind auch Modelle zu haben, 
die mit einer Grillplatte arbei-
ten. Darunter verbrennen mit 
raucharmer Flamme handels-
übliche Holzpellets. Vorteile: 
Die Temperatur lässt sich gut 
regulieren, der Grill ist schnell 
heiß und der Brennstoffver-

brauch niedrig. Zudem entsteht 
nur sehr wenig Asche. Aber 
auch andere Entwicklungen 
für den Gartenbereich zeigen, 
wie vielfältig Pellets sind. Denn 
die kleinen Holzpresslinge 
eignen sich nicht nur gut zum 
Grillen, sondern funktionieren 
als klimaschonender Brennstoff 
auch in Heizstrahlern für die 
Terrasse.

 (txn)

Grillsaison ist eröffnet!
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Taunusstein. Die Arbeitsgruppe 
Bildung am Kirchort St. Ferrutius 
der Katholischen Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus, veranstaltet 
am 20. Mai um 19.30 Uhr in der 
Ferrutiusstube ein Kleinkunst-
programm unter dem Thema 
„Mundarten Abend“. Die Besucher 
erwartet ein kurzweiliges Rah-
menprogramm mit Sketchen und 
Geschichten rund um das alltägli-
che Leben. Aber auch Alle, die ins 
Pfarrzentrum kommen, haben die 
Gelegenheit nach dem Motto „Wer 
kann... der darf“ mit einem eigenen 
„Beitrag“ das Programm spontan 
mitzugestalten. Vom Küchen-
team der Ferrutiusstube wird 
für Getränke und kleine Speisen 
gesorgt. Platzreservierungen sind 
erwünscht und werden gerne entge-
gengenommen unter der Rufnum-
mer 06128 44674 (Charlotte Dörr)  
oder E-Mail: charlotte-doerr@web.
de. Der Eintritt ist frei.

Fiktiver Blick auf Windräder
Auf der Webseite der Stadt Idstein

Idstein. Wie würden eigentlich 
die Windräder aussehen, sollten 
die auf den für Idstein und Hüns-
tetten definierten Windvorrang-
flächen möglichen Windparks 
umgesetzt werden?Das Bürger-
forum Energiewende Hessen 
unterstützt die Hessischen Kom-
munen unter anderem mit der 

Visualisierung möglicher Wind-
kraftanlagen. Für Idstein wurden 
diese in Zusammenarbeit mit 
dem Klimaschutzmanager der 
Stadt, David Rehmann, erstellt. 
Basis waren zwei verschiedene 
mögliche, aber fiktive Anord-
nungen von Windrädern. Gezeigt 
wird der optische Eindruck von 

verschiedenen Blickpunkten 
aus. Dafür wurden Punkte in 
den an die Windvorrangflächen 
angrenzenden Stadtteilen und 
der Kernstadt ausgewählt. Die 
ersten Videos dazu sind bereits auf 
der Homepage der Stadt Idstein 
online gestellt, drei weitere sollen 
in Kürze folgen. 

Mundart 
Abend

Yoga für Teenager 
Freie Plätze im MüZe Taunusstein

Taunusstein. Im Yoga-Kurs für 
Teenager sind wieder Plätze frei. 
Er findet immer mittwochs von 
16.15 Uhr bis 17.30 Uhr im Fami-
lienzentrum MüZe Taunusstein 
statt. Ob mit 11 Jahren bei den 
ersten hormonellen Schwan-
kungen oder mit 15 Jahren als 
Ausgleich zu den Leistungs-
anforderungen in der Schule 
– Yoga kann helfen, ein gutes 
Selbstwertgefühl zu bekommen, 
ausgeglichener zu sein und sich 
mit sich und in seinem Körper 
wohl zu fühlen.
Mit Atemübungen erlernt man 
die Regulation der Emotionen 
und schult zugleich die Wahr-
nehmung für sich und das eigene 
Empfinden. Der Wechsel von 
Anspannung und Entspannungs-

sequenzen in der Yogastunde 
verbessert das Konzentrations-
vermögen und hilft, „runter“ zu 
kommen. Nicht zuletzt ist Yoga 
ziemlich cool und macht mit 
Freunden in der Gruppe beson-
ders viel Spaß. Dieser Yoga-Kurs 
richtet sich speziell an Mädchen 
ab 11 Jahren und versteht sich als 
Begleitung in einer besonderen 
Lebensphase. Er bietet einen Ort 
des Hinspürens. Hin zu mehr 
Selbst, mehr Achtsamkeit mit sich 
und seiner Umwelt und lädt die 
Teenies ein, den Fokus auf sich 
zu lenken.
Informationen und Anmeldung 
bei der Kursleiterin Maud Leus-
ner, Kinder-Yogalehrerin, kin-
deryoga.leusner@gmx.de oder 
mobil 0160 9680 5444.

Rotary Club gewinnt
Taunussteiner siegen beim Nachhaltigkeitspreis

Taunusstein. Engagement an 
der richtigen Stelle lohnt sich: Das 
zeigt einmal mehr der Rotary Club 
Taunusstein, der den Nachhaltig-
keitspreis 2023 des Rotary Distrikt 
1820 in Bad Homburg entgegen 
nehmen durfte. Der Rotary Club 
Taunusstein engagiert sich bereits 
von der ersten Stunde an bei 
dem Taunussteiner Wiederauf-
forstungsprojekt „Waldliebe“. Ein 
ganzheitliches und nachhaltiges 
Projekt, das der Aufforstung des 
lokalen Waldes durch heimische 
Baumarten dient und den dort 
angesiedelten Tierarten Schutz, 
Futter und ein Zuhause gibt. Ein 
ausgeklügeltes Wassermanagement 
sorgt für die Speicherung von 
Regenwasser und befördert dieses 

mittels einer Solartiefpumpe zum 
Gießen in eine Außenzisterne 
hinauf. Holzgatter schützen die 
neu bepflanzten Waldflächen vor 
Wildverbiss, um den Setzlingen 
eine Chance zum Wachsen zu 
geben. Stetig werden die Pflanz-
flächen im Wald und das Gelände 
drum herum weiter entwickelt:  
So wurden beim letzten Pflanz-
tag im April 2023 Vogelnist-
kästen montiert, dem Winter 
verfallene Setzlinge ausgetauscht 
und Informationsschilder sowie 
Erholungsplätze für Spaziergänger 
eingerichtet. Dank der Wiesba-
dener Kommunikationsagentur 
placetobee™, die schon bei der 
Konzeption dieses Projektes an 
Bord war, konnte eine umfang-

reiche Webseite online gestellt 
werden, die stetig mit Berichten 
und Fotos gepflegt wird. Interes-
sierte können hier Baumspenden 
tätigen, sich über vergangene 
Aktionen informieren und sich für 
Veranstaltungen, wie bspw. Wald-
baden und Wald-Yoga registrieren.
Gemeinsam mit vielen engagierten 
Menschen, Vereinen, Hessenforst 
und Unternehmen hat der Rotary 
Club Taunusstein mit dem Projekt 
„Waldliebe“ die Nachhaltigkeit 
erlebbar gemacht und lädt jeden 
dazu ein, die Waldliebe-Flächen 
zu besuchen.

Mehr Informationen zu Waldliebe 
und dem Rotary Action Day: 
www.meine-waldliebe.de“

Freuen sich gemeinsam über den 1.Platz. Die amtierende Präsidentin Myriam Molzberger mit 

ihrem baldigen Nachfolger im Amt Peter Geueke. FOTO: ROTARY CLUB
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